
Ein frohes Weihnachtsfest  und alles Gute für das neue Jahr !
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Jahr 2019 neigt sich dem Ende zu . 

Weihnachten steht unmittelbar bevor und schon bald schreiben wir das Jahr 2020.

Die bevorstehenden Feiertage und den Jahreswechsel möchten wir zum Anlass
nehmen DANKE zu sagen.
Ein Dank ist an all Diejenigen gerichtet, die daran mitgearbeitet haben, die Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal und ihre dazugehörenden Ortsgemeinden weiter
voranzubringen und lebenswerter zu machen.

Ein Dank ist auch an alle Bürgerinnen und Bürger gerichtet, die sich ehrenamtlich
in Kirchen, Vereinen, Verbänden, Institutionen und Initiativen, ob im karitativen
sportlichen oder kulturellen Bereich engagiert und damit zu einem gesellschaftli-
chen Miteinander beigetragen haben.

Zu nennen sind an dieser Stelle auch die kommunalen Gremien, die ehrenamtli-
chen Helfer/innen der Feuerwehr, der Tafel und des Bürgerbus-Projektes, die sich
über das ganze Jahr für das Wohl der Gemeinde einsetzen. Auch Ihnen allen herz-
lichen Dank dafür.

Am Ende des Jahres ist traditionell auch die Zeit zurückzublicken. So konnte im
Jahr 2019 vieles vollendet oder auf den Weg gebracht werden.

Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal war auch in diesem  Jahr von zahlreichen
bemerkenswerten Ereignissen geprägt, von denen wir nur einige wenige heraus-
greifen möchte.

Gemeinsam mit den Ortsgemeinden konnte der Flächennutzungsplan der Ver-
bandsgemeinde auf den Weg gebracht werden. Damit wurden die Weichen für die
künftige Wohnbauentwicklung als auch für Gewerbeflächenpotientiale gestellt.

In Sachen Brandschutz wurde der Bau des Feuerwehrhauses Börsborn angegan-
gen und auch das Fahrzeugkonzept wird mit der Anschaffung mehrerer Fahrzeuge
weiter umgesetzt.

In der Grundschule Altenkirchen wurde eine moderne und effiziente Holz-Pellet-
heizung eingebaut. 

Eine große Renaturierungsmaßnahme am Gewässerlauf in Brücken begleitet uns
seit einiger Zeit. Außerdem haben wir uns auf den Weg zu einem Hochwasservor-
sorgekonzept gemacht.

Zum Thema Wasser und Abwasser wurden aktuell die Planerleistungen zur Erwei-
terung der Kläranlage Rehweiler und der Rückbau in Glan-Münchweiler vergeben.
Durch den Erlass entsprechender Satzungen für die öffentliche Abwasserbeseiti-
gung und Wasserversorgung werden 3 Wasser- und 3 Abwasserwerke zusammen-
geführt.

In Sachen Tourismus ist die Erweiterung des begehbaren Geschichtsbuches in
vollem Gange. Darüber hinaus wird zeitnah das Grobkonzept für das Bergmanns-
bauernmuseum vorgelegt.

Sicherlich hatten auch Sie Ihr ganz persönliches Ereignis dieses Jahr, das Sie am
meisten gefreut oder bewegt hat.

Erreichte kleine und größere Erfolge verleihen uns Zuversicht die wir brauchen, um
auch im neuen Jahr, das Gespür für das Wesentliche nicht zu verlieren und mit der
notwendigen Konsequenz den richtigen Weg weiterzugehen. 
Wichtig für uns ist der Mensch, der im Mittelpunk jeglichen Handels steht.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen harmonische und erholsame Weihnachtsfei-
ertage und einen stimmungsvollen Jahreswechsel.

Mögen Gesundheit, Glück und Zufriedenheit Ihre stetigen Begleiter im neuen Jahr
sein. 

Ihr Bürgermeister
Christoph Lothschütz mit den VG-Beigeordneten
und den Ortsbürgermeisterinnen 
und Ortsbürgermeistern der Verbandsgemeinde Oberes Glantal



I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz
Kusel, Marktplatz 4: dienstags und
freitags ab 20.00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken,
Kaiserslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behin-
derte sowie therapeutische Versor-
gung nach Schlaganfall/Hirnverlet-
zung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:

06373/504-0
Feuerwehr 
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal

- Notruf 112 - 

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769. Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebe-
dürftige und Familien, Unterstützung
für Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Trierer Str. 39, Kusel, 
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: 
betreuungsverein-kusel@t-online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie -
ren-den Ärzte u. Zahn ärzte können
beim Anrufbeantworter des jeweili-
gen Hausarztes in Erfahrung ge-
bracht werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Waldmohr 06373/2910
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke
Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige
Unregelmäßigkeiten an öffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Stra-
ßenbeleuchtung, plötzliche Fahr-
bahnänderungen usw.) so rufen
Sie für das Gebiet der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal die Te-
lefon-Nr. 0171 / 5065303 an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Ent-
wässerung (Verstopfungen, Rück-
stau usw.) auf oder erkennen Sie
sonstige Unregelmäßigkeiten in
Zusammenhang mit der Abwas-
serbeseitigung oder an Gewäs-
sern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen, Ölspuren) so rufen Sie für
den Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal,Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdiet-
schweiler, Quirbach/Pfalz, 
Steinbach am Glan, Rehweiler 
und Wahnwegen die Telefon-Nr. 
06383/927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox an-
genommen. Bitte teilen Sie Ihren
Namen sowie Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind,
mit. Nennen Sie uns den festge-
stellten Schaden (z.B. Wasser tritt
aus dem Gehweg aus) mit Ortsbe-
zug (Straße, Hausnummer sowie
Gemeinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3 bis
10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-201, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr, 
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Bürgerbus Oberes Glantal
Montag und Mittwoch
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 06373/504-108, Email:
buchung@buergerbus-og.de
www.buergerbus-og.de

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse 

www.vgog.de abrufbar

Lernkreis Südwest 
bietet Unterstützung 
auf dem Weg in 
die berufliche Zukunft
Seit Anfang 2016 bietet Lernkreis
Südwest in seinen Räumen in der
Saarbrücker Straße 7 in Schönen-
berg-Kübelberg Menschen eine
Chance für einen soliden Aufbau ei-
ner beruflichen Existenz. Für die
beiden Geschäftsführer Stefan Junk
und Peter Hermann Marx steht bei
allen Angeboten ihres Unterneh-
mens das Lernen im Vordergrund.
Lernen bedeutet dabei nicht nur rei-
ne Wissensvermittlung, sondern
beinhaltet auch die Vermittlung von
Sozialkompetenz im Umgang mit
sich selbst und anderen.

Stefan Junk nutzte jetzt die Gele-
genheit das Aufgabenfeld und die
Zielsetzungen des gemeinsam mit
seinem Partner betriebenen Unter-
nehmens in einem Gespräch mit
Bürgermeister Christoph Lotschütz
und dem Team der Wirtschaftsför-
derung vorzustellen.

Das Leistungsspektrum der Lern-
kreis Südwest reicht vom Bewerber-
Kommunikations- und Computer-
training, insbesondere im Bereich
der unter 25-Jährigen, über Maß-
nahmen mit dem Ziel des (Wieder-)
Einstiegs in den Arbeitsmarkt bis

hin zur Personalvermittlung.

Einen weiteren Aufgabenschwer-
punkt nimmt darüber hinaus auch
das Gründer-Coaching ein. Das
Konzept beruht auf sechs Modulen
Einzelcoaching. Zudem kann eine
Begutachtung eines schon ausge-
reiften und formulierten Vorhabens
in Anspruch genommen werden.
Stefan Junk führte aus, dass mittler-
weile ca. 50 Personen erfolgreich
auf dem Weg in die Selbstständig-
keit begleitet werden konnten. Ge-
rade in diesem Bereich könne er
sich eine Zusammenarbeit mit der
Wirtschaftsförderung der Ver -
bands gemeinde Oberes Glantal gut
vorstellen - so Stefan Junk. Darüber
hinaus biete der Lernkreis Südwest
aber auch Beratung in anderen un-
ternehmerischen Fragen, insbeson-
dere im Hinblick auf die Regelung
der Unternehmensnachfolge.

Bürgermeister Lothschütz bedankte
sich für den Besuch und die interes-
santen Einblicke in die Arbeit des
Lernkreis Südwest. Dem Lernkreis
Südwest wünschte er für die weite-
re unternehmerische Tätigkeit viel
Erfolg.

V.r.n.l.: Bürgermeister Christoph Lothschütz, Geschäftsführer Ste-
fan Junk, Lernkreis Südwest, Edda Näher und Manuel Geppert von
der Wirtschaftsförderung (Foto: VGV

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht zum 01.03.2020 für das Warmfreibad in Waldmohr eine /
einen

Fachangestellte/n für Bäderbetriebe (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Aufsicht und Überwachung des Badebetriebes
• Betreuung der Badegäste
• Mitwirkung bei Veranstaltungen
• Pflege, Instandhaltung und Reinigung der bädertechnischen Anlagen
• Überwachung der technischen Anlagen und der Wasserqualität

Ihr Profil:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Fachangestellte/r für Bäderbetriebe 
• einen gültigen Erste-Hilfe-Nachweis
• Bereitschaft zum Schichtdienst und Einsatz an Wochenenden und Feiertagen
• aufgeschlossenes und besucherfreundliches Auftreten
• selbständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Bereitschaft, außerhalb der Freibadsaison in anderen Bereichen der Verbandsgemeinde zu arbeiten
• Teamfähigkeit, Flexibilität und Zuverlässigkeit

Wir bieten:
• eine unbefristete Beschäftigung im öffentlichen Dienst
• Vergütung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVÖD), die im öffent-

lichen Dienst üblichen Sozialleistungen sowie gezielte Fortbildungsmöglichkeiten
• Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung (durchschnittlich 39 Wochenstunden); aber auch die

Teilzeitbeschäftigung mit jeweils 19,5 Wochenstunden ist grundsätzlich möglich, sofern entsprechen-
de Bewerbungen eingehen.

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Sind Sie an der Stelle interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung unter Beifügung der üblichen Unterlagen bis zum 17.
Januar 2020 an die

Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 - Personal
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg oder per Email an: bewerbung@vgog.de 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Sven Müller, Verbandsgemeindewerke, Telefon 06373/504-251, E-Mail:
S.Mueller@vgog.de, gerne zur Verfügung.

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen grundsätzlich nicht er-
folgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen. Die Ver-
arbeitung der personenbezogenen Bewerberdaten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesda-
tenschutzgesetz.

Schönenberg-Kübelberg, im Dezember 2019
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister



Auch in diesem Jahr kann sich die
Tafel über eine Spende von Carl
Kühl freuen.
Wie all die Jahre zuvor entspricht
der Spendenbetrag seinem Lebens-
alter.
Sehr erfreut nahmen Bürgermeister

Christoph Lothschütz und die  VG-
Beigeordnete Charlotte Jentsch,
stellvertretend für die Tafel im Süd-
kreis, den Betrag von 81 Euro in
Empfang und bedankten sich ganz
herzlich bei Herrn Carl Kühl für die
Spende.

Carl Kühl spendet 
für die Tafel

Hinweise zur Schnee-
räumungs- und Streupflicht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die bevorstehende winterliche Wit-
terung gibt Anlass, die Bevölkerung
wieder auf ihre Schneeräum- und
Streupflicht hinzuweisen. 

In Übereinstimmung mit § 17 Abs. 3
Landesstraßengesetz haben die
Ortsgemeinden im Bereich der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal die
Verpflichtung zur Reinigung der
Straßen innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage, hierzu zählen die rei-
nen Ortsstraßen als auch die klassi-
fizierten Ortsdurchfahrten (Bundes-
Landes- und Kreisstraßen), durch
Ortssatzungen auf die Grund-
stückseigentümer und Bürger über-
tragen.

Wird durch Schneefälle die Benut-
zung von Fahrbahnen und Gehwe-
gen erschwert, so ist der Schnee
unverzüglich wegzuräumen. Gefro-
rener oder festgetretener Schnee ist
durch Loshacken zu beseitigen. 
Hyd ranten sind von Eis und
Schnee freizuhalten. 
Der weggeräumte Schnee ist so zu
beseitigen, dass der Verkehr auf
den Fahrbahnen und Gehwegen
nicht eingeschränkt und der Ab-
fluss von Oberflächenwasser nicht
beeinträchtigt wird. 

Neben der Schneeräumung obliegt
den Anliegern und sonstigen Nut-
zungsberechtigten bei auftretender
Glätte auch die Streupflicht. Dieser
erstreckt sich auf die Gehwege und
die Fußgängerüberwege sowie auf
die durch Satzung ausdrücklich
festgelegten besonders gefährli-
chen Fahrbahnstellen.
Soweit kein Gehweg vorhanden ist,
gilt als Gehweg ein Streifen von
1,50 m Breite entlang der Grund-
stücksgrenze. Die Benutzbarkeit
auf diesen Wegen und Fahrbahn-

stellen ist durch abstumpfende
Stoffe (z. B. Asche, Sand, Säge-
mehl, Granulat) herzustellen. Eis-
flächen sind aufzuhacken und zu
beseitigen. Bei Tauwetter sind die
Abflussrinnen von Schnee und
Schneematsch freizuhalten.
Die vom Schnee geräumten und be-
streuten Flächen vor den Grund-
stücken müssen aufeinander abge-
stimmt sein. Der später Räumende
muss sich nach der schon geräum-
ten Fläche des Nachbarn richten,
sodass eine durchgehend benutz-
bare Fläche vorhanden ist.
Salz oder sonstige auftauende Stof-
fe sind grundsätzlich zu vermeiden
und soll nur eingesetzt werden,
wenn hierdurch der Oberflächenbe-
lag der Flächen nicht beschädigt
werden kann.  

Bei Schneefällen während der
Nachtzeit sind der Schnee und
der Schneematsch bis zum Be-
ginn der allgemeinen Hauptver-
kehrszeiten zu räumen. Als
Hauptverkehrszeit ist in der Re-
gel für Werktage die Zeit von
07.00 bis 20.00 Uhr (außer Wald-
mohr, hier gilt die Zeit von 06.00
bis 20.00 Uhr) und an Sonn- und
Feiertagen von 09.00 bis 20.00
Uhr anzusehen. 

Erforderlichenfalls sind während
dieser allgemeinen Hauptverkehrs-
zeiten die Gehwege, Fußgänger -
überwege und besonders gefährli-
chen Fahrbahnstellen zur Vermei-
dung von Rutschgefahren mehr-
mals am Tag zu streuen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass
die Verletzung der Räum- und
Streupflicht eine Ordnungswidrig-
keit darstellt, die mit einer Geld-
buße geahndet werden kann. 

Die Schneeräumpflicht der
Grundstücksangrenzer bleibt
auch dann bestehen, wenn die je-
weilige Ortsgemeinde eigene
Fahrzeuge oder eigenes Personal
zur Räumung der Schneemassen
und zur Bestreuung der Straßen
einsetzt oder hierfür Dritte be-
auftragt. 

Gleiches gilt auch für die Bundes-,
Landes- und Kreisstraßen innerhalb
der Ortslagen. Wie Ihnen bekannt
ist, werden die Ortsdurchfahrten
durch die Straßenmeisterei ge -
räumt und gestreut, obwohl nach
den gesetzlichen Vorschriften hier-
für die Ortsgemeinden bzw. die
Grundstückseigentümer zuständig
sind. Diese Arbeiten werden inner-
orts oft durch parkende Fahrzeuge
auf der Straße oder den Bürgerstei-
gen erschwert, so dass die Räum-
fahrzeuge nur mit erhöhtem Risiko
wegen evtl. Schäden räumen kön-
nen. 

Die Winterdienstfahrer der Straßen-
meisterei sind deshalb angewie-
sen, wegen möglicher Schadenser-
satzforderungen in diesen Fällen
kein Risiko einzugehen und den
Winterdienst dort einzustellen. 

Wir bitten Sie deshalb im eigenen
Interesse so zu parken, dass der
Räumdienst durchgeführt werden
kann bzw. nach Möglichkeit auf das
Parken am Straßenbereich ganz zu
verzichten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Ortsbürgermeisterinnen 
und Ortsbürgermeister
Im Bereich der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal

Stellenausschreibung            
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht ab 01.02.2020 eine 

Mitarbeiter/in 
im Sozial- und Erziehungsdienst   
(m/w/d)

als Springerkraft, die vertretungsweise in den Kindertagesstätten
unserer Ortsgemeinden und in der Ganztagsbetreuung oder im Fe-
rienprogramm in unseren Grundschulen eingesetzt werden kann.
Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich
39 Stunden. Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. 
Voraussetzung für die Einstellung ist der erfolgreiche Berufsab-
schluss als staatlich anerkannte/r Erzieher/Erzieherin oder
zum/zur Sozialassistenten/Sozialassistentin bzw. Kinderpfle-
ger/Kinderpflegerin. 
Wir suchen eine engagierte Persönlichkeit, die zeitlich flexibel
und mobil ist (eigener Pkw wird benötigt). Die Fahrtauslagen für
die Fahrten zwischen den wechselnden Einsatzstellen werden er-
stattet. Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarif-
vertrages für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung
bevorzugt berücksichtigt.
Interessenten richten ihre Bewerbung unter Beifügung der übli-
chen Unterlagen bis spätestens 31. Dezember 2019 an die

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A 1.2 – Personal 
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de

Für Fragen oder nähere Informationen zum Springerprojekt der VG
Oberes Glantal stehen Ihnen Frau Melanie Göddel (Tel.
06373/504-140), Frau Melanie Rammel (Tel. 06373/504-146)
oder Frau Natalie Kunstmann (Tel. 06373/504-147) gerne zur Ver-
fügung.
Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewer-
bungsunterlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher
keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzu-
reichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Bewerbungsda-
ten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutz-
gesetz.

Schönenberg-Kübelberg, im Dezember 2019
gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Rathäuser,
Bürgerbüros
und Zulassungsstelle
geschlossen
Die Rathäuser der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, bleiben am Freitag dem 27. Dezember 2019 ge-
schlossen. Darüber hinaus ist das Bürgerbüro und die Zulassungsstelle in Schönenberg-Kübelberg, am
Samstag, dem 28. Dezember 2019, geschlossen.

Für das Standesamt wird am Freitag, dem 27. Dezember 2019, ein Notdienst zur Beurkundung von Sterbe-
fällen, in der Zeit von 9:00 -10:00 Uhr, eingerichtet. Um vorherige Anmeldung, unter der Telefonnummer
06373-504214, wird gebeten.



Spende für Schüler - 
Genius Akademie unter-
stützt Grundschule
Mit einem großen Spendengut-
schein im Gepäck kam der Ge-
schäftsführer der Genius Akademie,
Frank Streibert, Anfang Dezember
an die Grundschule Waldmohr.

Empfangen wurde er von Schülerin-
nen und Schülern des Schulchors,
die ihm in der vorweihnachtlichen
Zeit zur Begrüßung das Lied „Feliz
navidad“ sangen und sich in die-
sem Rahmen für die Musikanlage,
die mittels der Spende der Genius
Akademie von dem Schulverein an-
geschafft wurde, bedankten.

Kontakte zur Genius Akademie
knüpfte im Vorfeld spontan der Vor-
sitzende des Schulvereines, Harry
Drautzburg. Das Unternehmen, des-
sen Firmensitz sich in Dunzweiler
befindet, plant und überwacht den
Bau von Großprojekten, unterstützt
die Qualitätssicherung in Datenan-
lagen und ist Dienstleister für Netz-
werk- und Sicherheitstechnik sowie
Fort- und Weiterbildungen.

Auf der diesjährigen Weinwande-
rung sahen sich die beiden
langjährigen Freunde nach Jahren
wieder. Im Gespräch ergab es sich,
dass Harry Drautzburg von seiner
Tätigkeit als Vorsitzender des
Schulvereines berichtete. Er erzähl-
te, dass der Schulverein bemüht ist,
die Grundschule in finanziellen und

materiellen Dingen zu unterstützen
und dass aktuell die Musikfach-
schaft an ihn herangetreten ist und
um finanzielle Unterstützung für
eine Bluetooth-Musikbox bat.

An dieser Stelle hörte der musikin-
teressierte Geschäftsführer, dessen
Sohn Yannick mehrfach ausge-
zeichneter Pianist und Musik-The-
rapeut ist, genauer hin. Äußerst in-
teressiert fragte er nach und ent-
schloss sich kurzerhand, die ge-
wünschte Musikanlage zu finanzie-
ren.

Sowohl der Schulverein als auch
die Musikfachschaft staunten nicht
schlecht über das völlig unerwarte-
te, vorzeitige Weihnachtsgeschenk.
Die professionelle Musikbox kam
dann auch gleich bei den Auftritten
des Schulchors auf dem Advents-
wochenmarkt und dem Waldmohrer
Weihnachtsmarkt zum Einsatz. Be-
gleitet von den wohligen Klängen
aus der neuen Anlage konnten die
Waldmohrer Grundschüler ihr Kön-
nen an den beiden Samstagen un-
ter Beweis stellen.

Unser Dank geht an dieser Stelle an
die Genius Akademie, die mit ihrer
Spende den Kauf einer solchen Mu-
sikanlage ermöglicht hat.      

Schulleitung 

Unsere Jubilare
Altenkirchen
21.12.   Christa Tausend                 72
23.12.   Günther Reidenbach        73
24.12.   Gerd Beschmann               72
25.12.   Leander Backe                    71
26.12.   Reinhardt Zoche                71
30.12.   Anita
               Hettrich-Zimmer                70
31.12.   Wolfgang Tremmel            71

Breitenbach
19.12.   Ilse Müller                            71
21.12.   Hella Vera
               Sablowski                            70
22.12.   Adelbert Breit                     73
01.01.   Friedolin Wild                     81

Brücken
19.12.   Günter und Sigrid
               Müller                                         
               Diamantene Hochzeit
24.12.   Luise und Otto Kurz
              Eiserne Hochzeit
26.12.   Helga Jung                           84
30.12.   Benno Dahl                          72
31.12.   Lieselotte und Dieter
               Braun
              Goldene Hochzeit
01.01.   Ernst Bottelberger             71
02.01.   Irmtraud Sigmund             72

Dittweiler
19.12.   Karin Scherer                      73
23.12.   Jenni Nikolaus                    90

Dunzweiler
20.12.   Gerlinde Rolinger              76

Frohnhofen
01.01.   Lothar Drumm                    72

Glan-Münchweiler
19.12.   Erhard Schiller                   73
21.12.   Lieselotte Weber                87
23.12.   Gisela Koch                         84
24.12.   Irma Donauer                      91

Gries
25.12.   Engelbert Geimer               79
01.01.   Paul Theege                        71

Henschtal
01.01.   Günter Böttcher                 70

Herschweiler-
Pettersheim
01.01.   Willi Krecker                        70

Krottelbach
23.12.   Viktor Diner                         81

Langenbach
23.12.   Alexander Emich                87

Matzenbach
19.12.   Brigitte und Willi
               Müller
              Goldene Hochzeit

Nanzdietschweiler
19.12.   Heinrich Maurer                 83
25.12.   Cosima Dick                        72
27.12.   Franz Wittemann               72
29.12.   Hildegard Braun                70
29.12.   Willi Klein                             93
22.12.   Ulrike und Rolf
               Rudnicki
               Goldene Hochzeit
01.01.   Alfons Lenhard                   86

Ohmbach
26.12.   Helga Ehlert                        82
02.01.   Werner Krüger                    79

Aus der Sitzung 
der Verbandsversammlung 
des Abwasserzweckverbandes „Mittleres Glantal“
vom 12. Dezember 2019

Beschlussfassung
über die Jahresrechnung 2018 des Abwasserzweckverbandes
„Mittleres Glantal“ und die Erteilung der Entlastung für den Ver-
bandsvorsteher und den stellvertretenden Verbandsvorsteher.

Der Jahresabschluss zum 31.12. 2018 wurde durch die Mittelrhei-
nische Treuhand GmbH im April 2019 geprüft.
Die Bilanz schließt mit einer Summe von 1.120.083,99 EUR (Vor-
jahr 1.530.719,80 EUR) in Aktiva und Passiva ab. Die Gewinn- und
Verlustrechnung ist ausgeglichen, was durch das Umlagesystem
des Verbandes sichergestellt ist.

Die Summe der Erträge und Aufwendungen betrug im Jahr 2018
662.266,25 EUR, womit das Ergebnis um 26.813,75 EUR unter der
Planung lag. Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk des Wirt-
schaftsprüfers wurde am 03. Mai 2019 erteilt.

Die Verbandsversammlung beschloss den Jahresabschluss zum
31.12.2018 in der vorliegenden Form.

Dem Verbandsvorsteher Herrn Roger Schmitt und seinem Stellver-
treter Herrn Dr. Stefan Spitzer wurde für das Haushaltsjahr 2018
einstimmig die Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2018 mit Jahresbilanz,
Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang und Lagebericht, der Be-
stätigungsvermerk und -bericht, liegen in der Zeit vom 19. Dezem-
ber 2019 bis einschließlich 10. Januar 2020 bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Kusel- Altenglan, Standort 66885 Altenglan,
Schulstraße 3-7, Zimmer A - EG 04 während den üblichen Dienst-
zeiten öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Kusel, 13. Dezember 2019
Verbandsgemeindeverwaltung 
Kusel-Altenglan
gez. Roger Schmitt
Verbandsvorsteher

Das Fundamt Waldmohr
meldet:
Im Bürgerbüro Waldmohr wurde eine Jacke, eine Brille und ein
Schlüsselbund als Fundsache (Fundort Rothenfeldhalle Waldmohr)
abgegeben.

Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte
im Bürgerbüro Waldmohr der Verbandsgemeinde Oberes Glantal,
Tel.: 06373/ 504-220 oder -221.

Quirnbach
24.12.   Gertrud Böttcher                71
01.01.   Bruno Schneider                70

Schönenberg-
Kübelberg

OT Kübelberg
21.12.   Ludwig Buser                      71
24.12.   Ruth Schleppi                     78

OT Sand
19.12.   Günther Naumann             85
25.12.   Hermann Kraus                  71
28.12.   Günter Feick                        80
28.12.   Ulrike Frensch                    70
29.12.   Willibald Neu                      74
29.12.   Christiane Niedermaier    75

OT Schönenberg
19.12.   Urban Messemer               98
20.12.   Ursula Kummer                  79
31.12.   Ute Schuck-Latterner       76
01.01.   Juliet Aziz                             78
02.01.   Emilie Hollstein                  91

Steinbach
24.12.   Erna Schnöder                    84
27.12.   Otto Faul                              71

Wahnwegen
25.12.   Ingrid Felß                           79
28.12.   Walter Wolf                          71
30.12.   Erich Ammann                    71

Waldmohr
19.12.   Wolfgang Schreiber          78
21.12.   Theo Boslet                         71
21.12.   Marianne Weiß                   70
21.12.   Christa Zimmermann        80
22.12.   Wolfgang Bentz                  81
22.12.   Gerda Schreck                    92
23.12.   Günter Brunner                  78
24.12.   Anni Bach                            85
24.12.   Heinz Müller                        86
24.12.   Rudi Schunk                        77
24.12.   Rüdiger Winter                   71
25.12.   Aurora Altherr                     73
25.12.   Eckhardt Hartwig               79
25.12.   Mufed Hasan                      70
25.12.   Hannelore Ohliger             71
26.12.   Werner Blum                       70
26.12.   Stefan Grün                         84
26.12.   Helga Turos                         79
28.12.   Albert Spang                       77
29.12.   Hermann Hanke                 89
29.12.   Ilse Pohl                               79
30.12.   Sieglinde Guth                   75
31.12.   Ingrid Allenbacher             83
31.12.   Wolfgang Dahl                    71
31.12.   Heidemarie Kayser-Straßer

und Bertold Straßer
              Goldene Hochzeit
01.01.   Maria Bulach                      87
01.01.   Detlef Faika                         71
01.01.   Atlas Savas                         78
01.01.   Kent Sinisgalli                    77
02.01.   Maria Kuschnerow            81
02.01.   Christiane Lindhorst         93



3.311 Faszientraining
Faszien sind Teil des Bindegewe-
bes. Sie bilden ein feinmaschiges
Geflecht, das alle Muskeln, Kno-
chen, Organe, etc. umhüllt bzw.
durchdringt. Bei einseitiger und in-
tensiver Belastung verliert das Fas-
ziensystem an Elastizität und damit
auch seine Fähigkeit, unseren Be-
wegungsapparat zu unterstützen.
Faszien sind durch einfache, wie ef-
fektive Übungen trainierbar. In die-
sem Kurs werden entsprechende
Techniken vermittelt.

Bitte mitbringen: Bequeme Beklei-
dung, eine Isomatte/Decke, ein
Handtuch und warme Socken.

Leitung: Ursula Schwemmer
Termin: 10 Abende, 07.01.2020 -
24.03.2020
Dienstag, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Schulzentrum Schönenberg-
Kübelberg, St. Wendeler Straße 16,
66901 Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr:
Gebühr: 61,00 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)
Gebühr: 51,00 Euro (gültig ab 13
Teilnehmenden)

3.310 Qigong: 
Qigong und Faszien
Obwohl Qigong immer auch Faszi-
enarbeit ist, werden wir in diesem
Kurs vermehrt unsere Aufmerksam-
keit, anhand von ausgesuchten
Übungen, den verschiedenen Faszi-
enformen widmen.
Bitte mitbringen: Bequeme Klei-
dung und flache Schuhe mit fle-
xibler und  rutschfester Sohle. 

Leitung: Elvira Geid
Termin: 8 Vormittage, 08.01.2020 -
26.02.2020
Mittwoch, wöchentlich, 09:30 -
11:00 Uhr
Ort: Bürgerhaus Sand, Miesauer
Str. 38, 66901 Schönenberg-Kübel-
berg, Sand
Kursgebühr:
Gebühr: 49,00 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)
Gebühr: 41,00 Euro (gültig ab 13
Teilnehmenden)

3.312 Pilates Aufbaukurs 
– Körperwahrnehmung, gesun-
der Rücken und Entspannung
Pilates ist ein systematisches Ganz-
körpertraining, das das Körperbe-
wusstsein fördert und die tief lie-
genden Muskeln trainiert. Bei Pila-
tes geht es nicht darum „höher,
schneller, weiter“ zu kommen, son-
dern um individuelles, dem eigenen
Körper angemessenes Training. Die
Verbindung von Körper & Geist
kann zu einem besseren Körperbe-
wusstsein verhelfen  und es ergibt
sich ein neues Körpergefühl. Das
gezielte Training der Tiefenmusku-
latur soll den Rücken stärken und
kann die aufrechte Haltung fördern.
Auch an der Flexibilität der Muskeln
wird trainiert. Die Atemtechnik un-
terstützt das Training und hilft opti-
mal zu entspannen. 

Die Stunden des Aufbaukurses sind
für Geübte ausgelegt.

Bitte mitbringen: Warme Sportklei-
dung, dicke Socken, ein Handtuch
und eine Matte.

Leitung: Vanessa Arndt
Termin: 10 Abende, 09.01.2020 -
12.03.2020
Donnerstag, wöchentlich, 19:00 -
20:00 Uhr
Ort: DGH Herschweiler-Petters-
heim, Am Schäfergarten 12, 66909
Herschweiler-Pettersheim
Kursgebühr:
Gebühr: 41,00 Euro zzgl. 10,- Euro
Raummiete (gültig bis 12 Teilneh-
mende)
Gebühr: 34,00 Euro zzgl. 10,- Euro
Raummiete (gültig ab 13 Teilneh-
menden)

3.503 Schneller Einstieg auf dem
Smartphone/Tablet mit Android
In dem Kurs arbeiten Sie mit den
vorhandenen Apps wie Telefon,
Kontakte, Rechner, Diktiergerät,
WhatsApp, Kamera und Google-
Maps. Sie erlernen Ihr Smartphone
individuell einzustellen, W-LAN zu
nutzen, Ihre E-Mails abzurufen. Mit
der Kamera machen Sie Fotos und
Selfies und bearbeiten Ihre Fotos.
Im GooglePlayStore laden Sie neue,
alltagstaugliche Apps herunter.
Achtung: Bringen Sie bitte Ihr be-
reits eingerichtetes Smartphone
oder Tablet (Android) mit!
Leitung: Pia Tabellion-Grund
Termin: 4 Abende, 13.01.2020 -
03.02.2020
Montag, wöchentlich, 18:00 - 20:15
Uhr
Ort: Grundschule Schönenberg-Kü-
belberg
Kursgebühr:
Gebühr: 50,00 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)
Gebühr: 41,50 Euro (gültig ab 13
Teilnehmenden)

3.322 Autogenes Training
Autogenes Training ist eine Metho-
de der Selbstentspannung, die von
Prof. I. H. Schultz schon in den 20er
Jahren des vergangenen Jahrhun-
derts entwickelt wurde. Bei regel-
mäßiger Anwendung lernen Sie,
sich gezielt und innerhalb weniger
Minuten zu erholen und zu entspan-
nen, Ihre Konzentrationsfähigkeit
zu steigern und Ihre körperlich-see-
lische Balance wieder zu finden. Be-
sonders geeignet ist Autogenes
Training deshalb auch bei Stress,
Schlafstörungen, Verspannungen
und innerer Unruhe. Die Übungen
können im Sitzen oder Liegen
durchgeführt werden und sind so-
mit auch sehr gut für Menschen mit
eingeschränkter Bewegung geeig-
net. Im Kurs erlernen Sie die Grund-
lagen des Autogenen Trainings und
führen die entsprechenden Übun-
gen gemeinsam durch, um sie im
Nachgang zuhause selbständig
fortzuführen.  
Wichtig: Sollten Sie sich gerade in
ärztlicher oder psychotherapeuti-

scher Behandlung befinden, stim-
men Sie die Kursteilnahme mit
Ihrem Arzt oder Therapeuten ab.

Bitte mitbringen: Bequeme Beklei-
dung, eine Unterlage und gerne
auch ein Kissen.

Leitung: Kerstin Weber
Termin: 8 Abende, 14.01.2020 -
17.03.2020
Dienstag, 18:30 - 20:00 Uhr
Ort: Herzog-Christian-Schule, Am
Sportplatz 10, 66909 Herschweiler-
Pettersheim
Kursgebühr:
Gebühr: 49,00 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)
Gebühr: 41,00 Euro (gültig ab 13
Teilnehmenden)

3.403 Französisch für Fortge-
schrittene (A2-B1)
Fortsetzungskurs des Lernkrimis
„Meurtre au Moulin Rouge“. 
Anhand des spannenden Lernkri-
mis „Meurtre au Moulin Rouge“, un-
terstützen wir die Polizei bei ihren
Ermittlungen auf der Suche nach
dem Mörder. Da in dieser Lektüre
das normale Umgangsfranzösisch
gebraucht wird, werden Sprach-
kenntnisse des alltäglichen Lebens
schrittweise und verständlich auf-
gebaut. Der Wortschatz ist leicht er-
lernbar und somit alltagstauglich.
Es werden auch Modellsätze für den
Urlaub vermittelt, so dass die meis -
ten Situationen, denen man auf ei-
ner Reise begegnet, gemeistert wer-
den können.
Auch für Wiedereinsteiger geeignet.
Leitung: Gitta Lebong
Termin: 12 Abende, 15.01.2020 -
22.04.2020
Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Rothenfeldschule, Bahnhof-
straße 57b, 66914 Waldmohr
Kursgebühr:
Gebühr: 65,00 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)
Gebühr: 54,00 Euro (gültig ab 13
Teilnehmenden)

3.328 Stressmanagement
Ob beruflich oder privat - Stress ist
heutzutage nicht mehr wegzuden-
ken. Immer öfter kommen wir an ei-
nen Punkt, an dem wir uns aus-
gelaugt und müde fühlen und den
steigenden Anforderungen nicht
mehr gewachsen sind. Das muss
nicht sein. In diesem Kurs lernen
Sie, wie Stress entsteht und welche
psychischen und physischen Aus-
wirkungen er auf uns haben kann.
Sie identifizieren Ihre ganz persön-
lichen Stressauslöser und lernen
verschiedene Verhaltensweisen
und Methoden zur Stressvermei-
dung und zum Stressabbau ken-
nen. Hierzu gehören unter anderem
gutes Zeitmanagement, Prioritäten
setzen, Abgrenzung („Nein“ sagen)
und kurze Entspannungsübungen
für die stressigen Momente zwi-
schendurch. Gemeinsam werfen wir
einen Blick auf stressfördernde
Denkmuster, hinterfragen diese
und erarbeiten neue, produktivere

Denkweisen, die sie zuhause festi-
gen können. So können Sie eine
Stressbewältigung entwickeln, die
wirklich zu Ihnen passt und in Ihren
individuellen Alltag eingebaut wer-
den kann.
Ziel des Kurses ist, theoretisches
Wissen über die Entstehung von
Stress zu erlangen und Methoden
kennenzulernen, um entspannter
und gelassener durch den Alltag ge-
hen zu können.

Leitung: Kerstin Weber
Termin: 4 Abende, 16.01.2020 -
06.02.2020
Donnerstag, wöchentlich, 18:30 -
20:00 Uhr
Ort: Herzog-Christian-Schule, Am
Sportplatz 10, 66909 Herschweiler-
Pettersheim
Kursgebühr:
Gebühr: 24,50 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)
Gebühr: 20,50 Euro (gültig ab 13
Teilnehmenden)

3.318 Kochen für ganze Männer
Die Kursreihe richtet sich an Män-
ner jeden Alters, die bisher noch
wenig Erfahrung mit Kochen haben.
Es werden die Grundlagen des Ko-
chens vermittelt und einfache Ge-
richte zubereitet. Zu der Kursge-
bühr fallen zusätzlich Lebensmittel-
kosten
an.
Achtung: Bitte Geschirrtücher mit-
bringen!
Leitung: Andrea Ecker
Termin: 3 Abende, 24.01.2020 -
07.02.2020
Freitag, wöchentlich, 18:00 - 21:00
Uhr
Ort: Rothenfeldschule, Bahnhof-
straße 57b, 66914 Waldmohr,
Schulküche
Kursgebühr:
Gebühr: 37,00 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)

3.202 Workshop: 
„Digitale Fotografie 
für Fortgeschrittene“
Dieser Workshop richtet sich an
Fortgeschrittene (Grundkenntnisse
über Blende und Belichtungszeit
sollten vorhanden sein) und befasst
sich mit folgenden Themen
in Theorie und Praxis:
Theorie:
- Einstellen Fokus-Modi (Autofokus -

dynamisch, automatisch, manuell)
- Belichtungsmessung (Spot- und

Mehrzonenmessung)
- Einsatz von Blitzlicht (Aufsatzblitz)
- Einsatz von Filtern für Effekte
- Fragen und Antworten auf Proble-

me der Teilnehmenden

Praxis:
- Langzeitbelichtung / Bewegungs-

aufnahmen
- Kurzzeitbelichtung / Bewegung

einfrieren
- Zoomeffekte
- Doppelbelichtungen
- Lightwriting (bei schlechtem Wet-

ter im Studio in Bruchmühlbach)
- die kreative Blende (Selektive

Schärfe/Tiefenschärfe)
- Objektive kreativ einsetzen

(Seminarunterlagen inkl.)
Bitte Kamera und Zubehör (Bedie-
nungsanleitung), Stativ und Blitz
mitbringen!

ACHTUNG: 
Der VHS-Eingang befindet sich im
Kellergeschoss des IGS-Gebäudes
(Straße „Am Sportpark“)
Leitung: Sabine Hafner, Fotografen-
meisterin
Termin: 1 Tag, 25.01.2020
Samstag, 10:00 - 16:00 Uhr
Ort: Rothenfeldschule, Bahnhof-
straße 57b, 66914 Waldmohr
Kursgebühr:
Gebühr: 60,00 Euro

3.404 
Deutsche Gebärdensprache 
für Anfänger (DGS 1)
Gebärdensprache ist das Kommuni-
kationsmittel der Gehörlosen. Der
Kurs ist für jeden geeignet. Ange-
sprochen sind Personen aus allen
Berufsgruppen, Schüler und Stu-
denten. Besonders hilfreich ist der
Kurs für Personen aus Pflegeberu-
fen, die eventuell mit Hörgeschä-
digten/Gehörlosen zu tun haben.
Dieses Kursangebot ist geeignet,
sich auf die Prüfungen zum Gebär-
dendolmetscher vorzubereiten.

Leitung: Harald Körner
Termin: 8 Abende, 30.01.2020 -
26.03.2020
Donnerstag, 18:30 - 20:00 Uhr
Ort: Grundschule Schönenberg-Kü-
belberg
Kursgebühr:
Gebühr: 44,00 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)
Gebühr: 36,00 Euro (gültig ab 13
Teilnehmenden)

Anmeldungen:
Sind Sie an einem der Kurse inter-
essiert? Dann melden Sie sich doch
an…!

Anmelden können Sie sich über das
Internetportal der Kreisvolkshoch-
schule www.kvhs-kusel.de (Ge-
schäftsstelle der KVHS, Lehnstraße
16, 66869 Kusel, Fax-Nr.
06381/91753099, Mail kvhs@kv-
kus.de) oder schriftlich mit Anmel-
deformular (Innenseite Programm-
heft) bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal. 

Ansprechpartner:
Bei Fragen bezüglich des Kursange-
bots, der Anmeldung und anderen
Dingen können Sie sich sehr gerne
direkt an die KVHS-Außenstelle in
unserer Verbandsgemeinde wen-
den:

Herr Tobias Weber: 06373-504-201
oder t.weber@vgog.de 
Frau Isabelle Linn: 06373-504-125
oder i.linn@vgog.de 
Frau Mona Schuck: 06373-504-206
oder m.schuck@vgog.de 
Bürgerbüro Schönenberg-Kübel-
berg

Kreisvolkshochschule Kusel - Außenstelle Oberes Glantal 
Kurse im neuen Jahr (ab Januar 2020):



Öffentliche Bekanntmachung
Der Verbandsgemeinderat Oberes Glantal hat in der Sitzung am
10. Dezember 2019 den nachstehend abgedruckten Beschluss
über die Jahresrechnung der ehemaligen Verbandsgemeinde
Schönenberg-Kübelberg für das Haushaltsjahr 2016 gefasst:

1. Der Jahresabschluss 2016 der ehemaligen Verbandsgemeinde
Schönenberg-Kübelberg wird mit folgenden Zahlen festgestellt:

Aktiva: 41.940.240,37 Euro
Passiva: 41.940.240,37 Euro
Kapitalrücklage:
(unter Berücksichtigung des 
Jahresfehlbetrages von 944.558,81 Euro) 12.395.030,45 Euro
Sonderposten, als eigenkapitalähnliche 
Position: 8.805.304,61 Euro

Jahresfehlbetrag: 944.558,81 Euro
Veränderung des Finanzmittelbestandes: -334.012,82 Euro
Anlagevermögen: 33.965.450,98 Euro
Umlaufvermögen: 7.916.242,84 Euro
Rechnungsabgrenzungsposten (aktiv): 58.546,55 Euro

Rückstellungen: 6.115.382,00 Euro
Verbindlichkeiten: 14.580.872,23 Euro
Rechnungsabgrenzungsposten (passiv): 43.651,08 Euro

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 944.558,81Euro wird auf die
Rechnung des Jahres 2017 vorgetragen.

3. Dem Bürgermeister und den Beigeordneten der Verbandsge-
meinde wird Entlastung erteilt.

4. Soweit Haushaltsüberschreitungen entstanden sind (im Anhang
auf Seite 7 ff dargestellt) werden diese nachträglich genehmigt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht, dem Anhang,
sowie dem Prüfbericht des Rechnungsprüfungsausschusses liegt
gemäß § 114 Abs. 2 GemO in der Zeit vom 20.12.2019 bis
15.01.2020 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal,
Rathausstraße 8, Zimmer S1-5.10 während der allgemeinen
Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Schönenberg-Kübelberg, 19. Dezember 2019 
gez. Lothschütz
Bürgermeister

VDK

Kreisgeschäftsstelle geschlossen
Die VdK-Kreisgeschäftsstelle Kusel ist vom 23.12.2019 - 03.01.2020 ge-
schlossen. Ab dem 06.01.2020 sind wir wieder für sie da.

AGV 

Haben Sie schon 
das passende 
Weihnachtsgeschenk?
Altenkirchen. „Nein?“ Suchen Sie
noch was? „Ja!!!“ Dann verschenken
Sie doch zu Weihnachten einfach
einen musikalischen „Leckerbis-
sen“ oder einen unvergesslichen
Abend. Denn- die Eintrittskarten für
die 14. festliche Neujahrsgala des
AGV Altenkirchen mit den AGV-
Chören, einem Profiorchester mit
dem Dirigenten Emanuele Frisardi
und den Gesangssolistinnen Dana
Wagner und Sabrina Henschke gibt
es in den bekannten Vorverkaufs-
stellen, Metzgerei Böhnlein in Al-
tenkirchen, Saarpfalzapotheke,

Breitenbach, dem Bürgerbüro der
VG Oberes Glantal in Schönenberg,
oder über die Ticket-Hotline 06386/
7002.

Das Event findet am 18.01.2020 um
18:30 Uhr in der katholischen Kir-
che in Kübelberg statt und steht un-
ter dem Motto: „Musik öffnet Her-
zen“. Im Namen aller Sänger/-innen
und den Verantwortlichen des AGV
wünschen wir Ihnen allen „Frohe
und besinnliche Weihnachten“, so-
wie einen „Guten Rutsch“ und viel
Gesundheit im Jahr 2020. 

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41 Abs.5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüss

Der Ortsgemeinderat Altenkirchen
hat in seiner Sitzung am 04.12.
2019 folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich

Flächennutzungsplan
Der Ortsgemeinderat nimmt die vor-
gelegte Planung zustimmend zu
Kenntnis.

1. Änderungssatzung zur Vor-
kaufsrechtssatzung

Der Ortsgemeinderat beschließt
den vorgelegten Satzungsentwurf
gem. § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m.
§ 24 GemO als Satzung.

Ausleuchtung Bushaltestelle 
St. Wendeler Straße; 
Anschaffung von 3 Straßen-
lampen

Der Ortsgemeinderat beschließt 3
Straßenlampen zur Ausleuchtung
der Bushaltestelle in der Ortsmitte
zum Preis von 8.449,00 Euro anzu-
schaffen. Herr Geis wird nochmals
mit dem Mitarbeiter der Pfalzwerke
und den Anwohnern besprechen wo
genau die Lampen errichtet werden.

Terminierung Weihnachts-
markt 2020

Der Weihnachtsmarkt 2020 findet
am Samstag des 1. Adventswo-
chenendes statt.

Satzung 
zur Änderung der Hauptsatzung der Ortsgemeinde 
Altenkirchen vom 10. Dezember 2019

Der Ortsgemeinderat hat aufgrund
der §§ 24 und 25 sowie § 27 der Ge-
meindeordnung (GemO) folgende
Satzung beschlossen:

Artikel  I
Die Hauptsatzung der Ortsgemein-
de Altenkirchen vom 02.10.2014,
zuletzt geändert am 06. September
2019, wird wie folgt geändert. 

I. In § 2 „Ausschüsse des Gemein-
derats“ wird bei der Nr. 1 Satz 2
die Zahl „8“ durch die Zahl „6“ er-
setzt.

Artikel  II
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer
öffentlichen Bekanntmachung in
Kraft.

Altenkirchen, 
den 10. Dezember 2019
gez. - G e i s -
Ortsbürgermeister

Hinweis gem. § 24 Abs. 6 
Gemeindeordnung (GemO):
Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der GemO oder auf Grund die-
ses Gesetzes zustande gekommen

sind, gelten ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen. Dies
gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung, die Ausfertigung
oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind,
oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder
jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften
gegenüber der Gemeindeverwal-
tung unter Bezeichnung des
Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach
Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1
genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, 
den 10. Dezember 2019
gez. Christoph Lothschütz, 
Bürgermeister

Neues aus dem
Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41
Abs. 5 GemO - Unterrich-
tung der Einwohner über die 
Ergebnisse der Ratssitzung
sowie Bekanntgabe der 
in nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Altenkirchen
hat in seiner Sitzung am 21.11.
2019 folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Beratung und Beschlussfas-
sung über den Forstwirt-
schaftsplan 2020 und die
Brennholzpreise 2020

Der Ortsgemeinderat stimmt dem
Forstwirtschaftsplan 2020 und den
Brennholzpreisen 2020 zu.

1. Nachtragshaushaltssatz-
ung mit Nachtragshaus-
haltsplan der Ortsgemeinde
Altenkirchen für das Haus-
haltsjahr 2019
a) 1. Nachtragshaushalts-

satzung
b) 1. Nachtragshaushalts-

plan
a) Investitionsübersicht
d) Ermächtigung der Ver-

waltung zur Kreditauf-
nahme im Bedarfsfall

a) Der 1. Nachtragshaushaltssat-
zung für das Jahr 2019 wird, wie
vorgelegt, zugestimmt.

b) Dem 1. Nachtragshaushaltsplan
für das Jahr 2019 wird, wie vorge-
legt, zugestimmt.

c) Der Investitionsübersicht und
den im Rahmen des Nachtrags-
haushaltsplanes geänderten In-
vestitionsmaßnahmen wird, wie
vorgelegt, zugestimmt.

d) Dem neu ermittelten Kreditbe-
darf für das Jahr 2019 wird, wie
vorgelegt, zugestimmt. Die Ver-
waltung wird ermächtigt, im Be-
darfsfall die Kreditaufnahme vor-
zunehmen.

Änderung der Hauptsatzung
Der Ortsgemeinderat stimmt der
Änderung der Hauptsatzung in der
vorliegenden Form zu. 

Zustimmung zur Annahme ei-
ner Spende gem. § 94 Abs. 3
GemO

Der Ortsgemeinderat nimmt die
Geldspende der Volksbank Kaisers-
lautern eG in Höhe von 500 Euro an
und bedankt sich bei dem Spender.

nicht öffentlich
Zuschussantrag

ALTENKIRCHEN

Ihr : 
Traumlage für 
Immobilien-
Anzeigen.



Der Ortsgemeinderat Altenkirchen hat in seiner Sitzung am 04.12.2019 auf der Grundla-
ge des § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23.09.2004 und den dazu ergangenen Änderungen i.V. m. § 24 Gemeindeord-
nung Rheinland-Pfalz (GemO) in der Fassung vom 31.01.1994 und den dazu ergangenen
Änderungen folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Zweck der Satzung
Zur Sicherung der in Betracht zu ziehenden städtebaulichen Maßnahmen und einer ge-
ordneten städtebaulichen und ortsgestalterischen Entwicklung im Bereich der Schul-
straße, der Schillerstraße, der Hohlstraße, der Breitenbacherstraße und der Friedhof-
straße steht der Ortsgemeinde ein besonderes Vorkaufsrecht an Grundstücken in dem in
§ 2 näher bezeichneten Geltungsbereich zu.

§ 2 Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich dieser Satzung erstreckt sich auf die Grundstücke der Ge-
markung Altenkirchen.

Schulstraße:
Fl.-Nr.: 163/2, 163/3, 163/4, 163/5, 163/6, 165/3, 259/2

Schillerstraße:
Fl.-Nr.: 160/2, 160/3, 2227/4, 4/1, 4/2, 8/1, 5/2, 6/2, 3/2, 3/3, 148, 147/11

Hohlstraße:
Fl.-Nr.: 147/12, 147/9, 147/8, 147/10, 147/7, 135/3, 138/1, 135/4, 618/17, 166/14

Breitenbacher Straße:
Fl.-Nr.: 78, 77/1

Friedhofstraße:
Fl.-Nr.: 32/3, 30, 28, 27, 25, 25/1, 25/2, 23/1, 2769/8

Der Geltungsbereich ist in der Karte als Anlage beigefügt. Die Karte ist Bestandsteil der
Satzung.

§ 3 Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Ausgefertigt am 
Altenkirchen, den 06.12.2019
Geis, Ortsbürgermeister

Hinweis
gem. § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO)

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes
oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausferti-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 

oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht hat. 

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 

Altenkirchen, den 19.12.2019
gez. Geis, Ortsbürgermeister

Diese Bekanntmachung wird aufgrund § 27 a VwVfG auch auf der Homepage der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal unter 
https://www.vgog.de/vg_oberes_glantal/Aktuelles/%C3%96ffentliche%20Bekanntma-
chungen/Altenkirchen/
veröffentlicht.

Bekanntmachung
1. Änderung zur Satzung über das besondere Vorkaufsrecht der Ortsgemeinde Altenkirchen vom 06.12.2019



BREITENBACH

Der Ortsgemeinderat Breitenbach hat in seiner Sitzung am
22.05.2019 die Aufstellung der Erweiterung der Satzung
vom 01.10.1980 (Außenbereichssatzung In der Dreispitz),
Ortsgemeinde Breitenbach beschlossen. 

Nachdem das Verfahren gem. § 34 BauGB abgeschlossen
war, hat der Ortsgemeinderat Breitenbach am 24.10.2019
der Erweiterung der Satzung vom 01.10.1980 (Außenbe-
reichssatzung In der Dreispitz), gem. § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr.
3 BauGB i.V.m. § 24 GemO als Satzung beschlossen. Diese
Satzung wird gem. § 34 Abs. 6 BauGB i.V.m. § 10. Abs. 3
BauGB mit der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft ge-
setzt.

Die genaue Abgrenzung des Planbereichs kann dem Kar-
tenausschnitt entnommen werden. 

Die Ergänzungssatzung liegt ab sofort zusammen mit der
Begründung bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes
Glantal, Gebäude Waldmohr, Rathausstr. 14, Zimmer Nr.
W1-2.04, auf unbegrenzte Zeit zur Einsichtnahme aus. Je-
dermann hat das Recht, während der allgemeinen Dienst-
stunden in die Satzung Einsicht zu nehmen und über den
Inhalt Auskunft zu verlangen. Mit der Bekanntmachung
wird die Satzung rechtsverbindlich.

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis der
Satzung und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde un-
ter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind. Dies gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich
sind (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Gem. §§ 39 bis 42 BauGB können Vermögensnachteile
entstehen, die einen Entschädigungsanspruch auslösen
können. Der Entschädigungsberechtigte kann die Fällig-
keit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Lei-
stung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädi-
gungspflichtigen beantragt. Entschädigungsleistungen in
Geld sind ab Fälligkeit mit 2 vom Hundert über dem Basis-
zinssatz nach § 247 des Bürgerlichen Gesetzbuchs jährlich
zu verzinsen. Ist Entschädigung durch Übernahme des
Grundstücks zu leis ten, findet auf die Verzinsung § 99 Abs.
3 Anwendung BauGB (§ 44 Abs. 3 BauGB).

Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht inner-
halb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in
dem die bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird (§ 44
Abs. 4 BauGB).

Öffentliche Bekanntmachung 
der Ortsgemeinde Breitenbach
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
hier: Inkrafttreten der Erweiterung der Satzung vom 01.10.1980 (Außenbereichssatzung In der Dreispitz), Ortsgemeinde

Breitenbach

Hinweis
gem. § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO)

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses
Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande
gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung,
die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind,  
oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet oder jemand die
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften ge-
genüber der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung

des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht hat. 

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend ge-
macht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 

Diese Bekanntmachung wird aufgrund § 27 a VwVfG auch
auf der Homepage der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
unter 
https://www.vgog.de/vg_oberes_glantal/Aktuelles/%C3
%96ffentliche%20Bekanntmachungen/Breitenbach/
veröffentlicht.

Breitenbach, den 19.12.2019
gez. Roth
Ortsbürgermeister



Liebe Bürger 
und Bürgerinnen 
der Gemeinde 
Breitenbach,
Für die bevorstehende Weihnachtsfeiertage wünsche ich Ihnen ei-
nen besinnliches Fest, schöne gemeinsame Stunden mit Familie
und Freunden und etwas Zeit zur Besinnlichkeit sowie Erholung. 

Ebenso wünsche ich Ihnen für das kommende Jahr 2020 einen gu-
ten Rutsch und ein glückliches sowie erfolgreiches neue Jahr. Das
neue Jahr starten wir wie üblich mit unserem Neujahrssektemp-
fang am 05.01.2020. 

Weitere Informationen hierzu erfolgen noch.

Ihr Ortsbürgermeister
Roth Johannes

GESANGVEREIN BRUDERHERZ

Informationen
Breitenbach. Nach der Mitwirkung
beim Weihnachtskonzert des GV
„Eintracht“ Breitenbach beendet
die Chorgemeinschaft GV „Bruder-
herz“ und GV „Liederkranz“ Dunz -
weiler das Sängerjahr 2019.
Am 14. Januar 2020 lädt unsere
Chorgemeinschaft wieder zur er-
sten Gesangsstunde im neuen Jahr
ein. Sie beginnt wie gewohnt um 20

Uhr im Dorfgemeinschaftshaus. Wir
alle würden uns über viele Neuzu-
gänge freuen, zumal für 2020 das
70-jährige „Bruderherz“ Vereinsju-
biläum und das Weihnachtskonzert
2020 in der Planung stehen. Der GV
„Bruderherz“ wünscht allen Mit-
gliedern und Gönnern ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes
Neues Jahr.

CARNEVALVEREIN DE 11 .11 .  E .V .

Breitenbach. Nachdem im letzten
Jahr der Weihnachtsmarkt wetter-
bedingt ausgefallen war, freuten
sich die Breitenbacher Vereine um
so mehr in diesem Jahr den Weih-
nachtsmarkt wieder auszurichten.
Der Wettergott zeigte sich dieses
Mal gnädig und so konnten  die vie-
len Kinder und Besucher einen von
Anfang bis Ende trockenen, fried-
vollen und besinnlichen Weih-
nachtsmarkt genießen.
Die über 130 anwesenden „braven“
Kinder wurden pünktlich um 17:00
Uhr vom Nikolaus begrüßt und je-
des von Ihnen bekam auch ein Ge-
schenk. Das reichhaltige Angebot
an Essen, Getränken und selbst ge-
bastelten Geschenkideen sorgten
für eine sehr gute und positive
Stimmung bei den Besuchern. Lie-
der und Vorträge der Grundschul-
kindern, Kindergartenkinder und
der Gesangstruppe des BCV runde-
ten das Programm ab. Den vielen
Helfern und Spendern auf diesem
Weg noch einmal ein herzlichen
Dank, Sie hier Einzel zu erwähnen
würde den Artikel sprengen.

Die Breitenbacher Vereine freuen
sich schon jetzt auf den Weih-
nachtsmarkt 2020 der wieder am 2.
Advent Wochenende  stattfinden
wird und wünschen allen frohe
Weihnachten und einen guten Start
in 2020..
Im Namen der teilnehmenden Verei-
ne,
Uwe Staab

Nachlese 
„Dorf-Weihnachtsmarkt“

LANDFRAUENVEREIN

Grüße zu Weihnachten
Breitenbach. Die Landfrauen Brei-
tenbach konnten im Advent einen
stimmungsvollen Abend erleben.
Wir feierten am 3. Dezember 2019
im schön geschmückten Ambiente
bei Laki unsere traditionsreiche
Weihnachtsfeier. Dank der musika-
lischen und literarischen Beiträge
verbreitete sich ein wohliges Gefühl
der Zusammengehörigkeit.
Die einfühlsame Adventsmusik und
der Gesang aller Mitglieder wech-
selten während des Abends ab mit
eindrucksvollen Lesungen von teils
nachdenklichen, teils heiteren Tex-
ten. Im Zeichen des bevorstehen-
den Barbaratages konnten die Teil-
nehmer neben dem Weihnachtsge-
schenk einen Kirschbaumzweig aus
der Plantage Scherschel und ein
Mis telbüschel vom Schönfelderhof
mitnehmen.
Großen Dank an alle Mitwirkenden!

Im Bewusstsein, dass Tradition und
friedfertiges Einvernehmen eine
gute Verbindung bilden, grüßen die
Breitenbacher Landfrauen herzlich
alle Mitglieder und alle Mitmen-
schen und wünschen friedvolle Fei-
ertage mit erholsamen Stunden und
Zeit für die Menschen, die uns nahe
stehen.

F R O H E   W E I H N A C H T E N

wünscht das Vorstandsteam

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.

Bücherei macht
Weihnachtsferien

Brücken. Zwischen Weihnachten
und Neujahr ist die Bücherei
Brücken geschlossen. Letzter Aus-
leihtag ist der 18. Dezember 2019,
ab 8. Januar 2020 sind wir wieder
jeden Mittwoch von 16 bis 18 Uhr
für Sie da.
Das Bücherei-Team bedankt sich für
die großzügigen Spenden anläss-
lich des Bücher-Flohmarkts am
Weihnachtsmarkt. Wir wünschen
Ihnen ein besinnliches Weihnachts-
fest und ein gesegnetes neues Jahr.

GEWERBEVEREIN

Weihnachtstombola 
ein großer Erfolg
Brücken. Anlässlich des Weih-
nachtsmarktes in Brücken wurde
auch wieder die beliebte Lostombo-
la des Gewerbevereins, den Ge-
schäften aus Brücken und Umge-
bung und der Vereine, durchge-
führt. Viele bunte Preise und
großzügige Gutscheine wurden ver-
lost.
Den Hauptgewinn, einen Einkaufs-
gutschein über Euro 200.- , gespon-
sert vom Gewerbeverein Brücken im
Ohmbachtal, gewann Hr. Günther
Urban aus Brücken.
1.Vorsitzende Nina Spies über-
reichte den Gutschein persönlich an
den Gewinner.
Es sind noch einige Preise nicht ab-
geholt worden: Losnummer 0691 -
0652 - 0660 - 0013 - 0631 - 0673 -

0637 - und 0672 (ohne Gewähr).
Diese Lose können bei Ninas Gold-
stübchen eingelöst werden (Lose
bitte mit bringen).
Im Rahmen der Veranstaltung des
Weihnachtsmarktes wurden auch
die Spenden vom Aktionstag in
Brücken, in Höhe von jeweils Euro
216.-, an die Fördervereine des Kin-
dergartens und der Grundschule
überreicht.
Schöne Erfolge durch die Initiativen
der Brücker Vereine, den aktiven
Geschäftsleuten, Ortsgemeinde
und des Gewerbevereins.
Wir wünschen allen Bürgern und
Besuchern von Brücken Schöne Fei-
ertage und ein Gutes Neues Jahr
2020 (und das die Baustelle bald
beendet wird…).

BRÜCKEN

Ihre

Anzeigen
für das 

nehmen gern
entgegen:
Für den Bereich
der ehemaligen 

Verbandsgemeinde 
Glan-Münchweiler:

Geschäftsstelle
Kusel

Tel. 06381 8622

Fax 429825

E-Mail:
anz-kus@suewe.de

Für den Bereich
der ehemaligen 

Verbandsgemeinden 
Schönenberg-Kübelberg 

und Waldmohr:

Druckerei
Göddel+Sefrin

GmbH
Waldmohr

Tel. 06373 81150
Fax 811531

E-Mail:
info@

goeddel-sefrin.de
Montag bis Freitag, 

8 bis 16 Uhr



Der Gemeinderat hat auf Grund von § 98 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fas-
sung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Landesgesetz vom 19.
Dezember 2018 (GVBl. S. 448), folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen, die
nach Genehmigung der Kreisverwaltung Kusel als Aufsichtsbehörde vom 16.12.2019
hiermit bekannt gemacht wird.

I. Die §§ 1 und 2 der Haushaltssatzung werden wie folgt geändert:
1. Im Ergebnishaushalt
                                                                           Gegenüber     Erhöht/Ver-      auf nunmehr 
                                                                                    bisher      mindert um         festgesetzt
                                                                                        Euro                   Euro                      Euro

der Gesamtbetrag der Erträge                             2.020.634                           0            2.020.634 
der Gesamtbetrag der Aufwendungen              2.173.599                           0            2.173.599 
der Jahresfehlbetrag                                                -152.965                           0               -152.965 

im Finanzhaushalt                                                                                                          
der Saldo der ordentlichen und außer-
ordentlichen Ein- und Auszahlungen                     -89.045                           0                 -89.045
                                                                                                                                             
die Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit                                                                      1.405.200            -173.600            1.231.600 
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit    2.034.000             795.200            2.829.200 
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus                           
Investitionstätigkeit                                                  -628.800            -968.800           -1.597.600
                                                                                                                                       
die Einzahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit                                                                        628.800             968.800            1.597.600 
die Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit                                                                            99.370                           0                   99.370 
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus                           
Finanzierungstätigkeit                                               529.430             968.800            1.498.230 
                                                                                                                                             
die Veränderung des Finanzmittel-
bestandes im Haushaltsjahr                                  -188.415                           0               -188.415
                                                                                                                                             
§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von
Inves titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für

zinslose Kredite                     von bisher                               0                       auf                               0
verzinste Kredite                   von bisher                  628.800                       auf             1.597.600
zusammen                              von bisher                  628.800                       auf             1.597.600

II. Die §§ 3, 4, 5 und 6 der Haushaltssatzung werden nicht geändert.

Brücken, den 16.12.2019
gez. Pius Klein
Ortsbürgermeister

Staatsaufsichtlich genehmigt
Kusel, den 16.12.2019
Kreisverwaltung
i.A. gez. Berg

Hinweis: 
Der Nachtragshaushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 20.12.2019 bis 10.01.2020 bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstr. 8, Schönenberg-Kübel-
berg, Zimmer Nr. S1 - 5.08 öffentlich aus.
Öffnungszeiten:
montags - mittwochs                                            von  08.30 - 12.00 und von 14.00 - 16.00 Uhr
donnerstags von 08.30 - 12.00 und von 14.00 - 18.00 Uhr
freitags                                                                      von 08.30 - 12.00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen gelten.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausferti-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
oder                                                                                            

2. vor Ablauf der in Satz 1 gennannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber
der Verbandsgemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 16.12.2019
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
i.V. gez. Klein
1. Beigeordneter

1. Nachtragshaushaltssatzung der Ortsgemeinde Brücken
für das Haushaltsjahr 2019 
vom 16.12.2019

DITT WEILER

LANDFRAUENVEREIN

Weihnachts-
und Neujahrswünsche
Dittweiler. Das Jahr 2019 neigt
sich dem Ende zu.
Wir, das Vorstands-Team, möchten
dies zum Anlass nehmen, um uns
für die vertrauensvolle und gute Zu-
sammenarbeit zu bedanken.
Wir wünschen euch und euren Fami-

lien ein gesegnetes Weihnachts-
fest, Gesundheit und viel Glück für
das kommende Jahr.
Bitte schon mal vormerken:
Unser Neujahrsfrühstück findet am
Samstag, 11.01.2020 um 10.00
Uhr im Bürgerhaus statt.

NATUR- UND VOGELSCHUTZVEREIN

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Dittweiler. Wir wünschen allen Mitgliedern und ihren Familien eine frohe
Weihnachtszeit, besinnliche Feiertage sowie einen guten Rutsch ins Neue
Jahr.

„Mach’ ich heute aber

EINDRUCK,“

sagte die 

FARBANZEIGE



KINDERGARTEN „BLÜTENZAUBER“ 

Weihnachtsstress? 
Nicht mit uns!
Wer kennt das nicht? Man nimmt es
sich vor: „Dieses Jahr genießen wir
die Weihnachtszeit und machen
uns keinen Stress!“ Und dann
kommt’s wie in Rolf Zuckowskis Ni-
kolauslied „Es gibt viel zu tun, ich
hab’ keine Zeit mich auszuruh’n. 

So können auch wir im Kindergar-
ten „Blütenzauber“ tolle Pläne
schmieden und dann passiert’s:
Personalausfälle, Krankheiten und
weiteres Unvorhergesehenes. Des-
halb haben wir in der letzten Zeit
unser Improvisationstalent unter
Beweis gestellt und uns auf das We-
sentliche konzentriert. Auf diese
Weise konnten wir gemeinsam mit
unseren Kindergartenkindern trotz
allem eine schöne Adventszeit ge-
nießen. Es wurde gesungen, er-
zählt, gebastelt, geturnt, gebacken

und viel gelacht. Unser Highlight
war der Besuch des Nikolauses, der
so lieb war, dass kein Kind sich ge-
fürchtet hat. Aber auch die kleinen
magischen Momente haben wir ge-
meinsam mit den Kindern genos-
sen, z.B. als an einem Morgen der
Himmel ganz lila war. Liebe Erwach-
senen, probiert es doch einmal aus
und lasst euch von den Kindern zei-
gen, wie man im Alltag vieles be-
sondere entdecken und genießen
kann.

Wir wünschen allen Frohe Weih-
nachten und einen guten Start ins
neue Jahr. Ein herzliches Danke-
schön geht an alle, die uns in der
letzten Zeit unterstützt haben.

Das Kindergartenteam „Blütenzau-
ber“ Dittweiler

Ein toller Vormittag mit dem Nikolaus

OBST- UND
GARTENBAUVEREIN

Frohe Weihnachten
und ein gesundes
Neues Jahr 2020

Dittweiler. Der Obst- und Garten-
bauverein Dittweiler wünscht sei-
nen Mitgliedern und Freunden
ein frohes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins Neue Jahr
2020.

GESANGVEREIN
FROHSINN

„Fröhliche Weih-
nacht überall…“ 

Dittweiler. Der Gesangverein
„Frohsinn“ 1890 Dittweiler wünscht
seinen Mitgliedern, Freunden und
Gönnern ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes Neues Jahr 2020. 
Wir bedanken uns bei allen Helfern
und Gönnern die uns auch in die-
sem Jahr wieder unterstützt haben. 

DUNZWEILER

Weihnachts-
baumaktion
Alle Jahre wieder …..

Dunzweiler. Auch in diesem Jahr
werden wieder die ausgedienten
Weihnachtsbäume eingesammelt.
Wir werden am 11.01.2020 um
10.00 Uhr mit der Sammlung begin-
nen. Im Laufe des Tages werden wir
wie gewohnt an jedem Haus vorbei
kommen. Die ausgedienten Bäume
werden einer sachgerechten Ent-
sorgung zugeführt.
Ihre Spenden werden der Jugend-
feuerwehr zu Gute kommen. Wir be-
danken uns schon im Voraus für
Ihre Unterstützung. 
Wir wünschen Ihnen allen  einen ge-
sunden Start ins neue Jahr.

TUS DUNZWEILER

Weihnachtsfeier 
Dunzweiler. Am Samstag, den 7.
Dezember 2019 fand wieder die all-
jährliche Weihnachtsfeier vom
Turn- und Sportverein Dunzweiler
im gut besetzten Sportheim statt. 
Nach der Begrüßung und Anspra-
che des Vorstandes Lothar Kramer,
begannen die zwei Turngruppen, ihr
Können zu zeigen und gestalteten
ein buntes Showprogramm, wofür
sie viel Beifall erhielten. An -
schließend traf der Nikolaus ein
und brachte jedem Kind ein Ge-
schenk mit, worauf sie schon ge-
spannt gewartet hatten.
Danach bedankte sich Herr Kramer

bei dem Nikolaus für sein Kommen
und hielt noch einen kurzen Jahres-
rückblick und bedankte sich bei den
Übungsleiterinnen Ina Mennig, Ali-
sa Holzer und Kathrin Herceg und
allen weiteren Helfern des Vereins
mit einem kleinen Präsent. 
Wie jedes Jahr gab es auch wieder
eine große Tombola mit vielen Prei-
sen. Als Hauptpreis wurde ein
Rundflug verlost. In diesem Bezug
möchte sich der TUS Dunzweiler
noch einmal bei allen Spendern
recht herzlich bedanken und
wünscht Allen Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 2020! 

Gut besuchter Nikolausmarkt
am 30. November 2019 
Dunzweiler. Bei trockner kalter
Witterung und gegen Abend frosti-
gen Temperaturen fanden viele Be-
sucher aus nah und fern, den Weg
nach Dunzweiler auf den Platz vor
der Prot. Kirche, um sich für ein
paar Stunden auf dem 38. Nikolaus-
markt zu verweilen. 
Die teilnehmenden örtlichen Verei-
ne hatten sich wie immer einiges
einfallen lassen, damit der Aufent-
halt für die Besucher des Nikolaus-
marktes in Dunzweiler in guter Erin-
nerung bleibt.
An Speisen und Getränken wurden
Grombeerwaffele mit Speck, Rosti-
ge Ritter, Flammkuchen, Bratwurst,
Pommes, Dunzwillerer, Zimtwaf-
feln, Spritzgebackenes, süße Waf-
feln, Brezeln, Donats, Cola, Limo,
Sprudel, Glühwein, Kinderpunsch,
Rotwein, Fruchtwein mit Amaretto +
Sahne, warmer Kaba, Apfel-
glühwein, Bockbier, verschiedene
Flaschenbiere und Schnäpse ange-
boten.
Gegen 18:10 Uhr wurden der Niko-
laus und sein Gehilfe von den
„Wilden Zwergen“ des Gemeinde-
kindergartens mit Liedvorträgen

empfangen. Für alle kleinen Kinder
und für besonders brave Erwachse-
ne hatten der Nikolaus und sein Ge-
hilfe ein Geschenk im Jutesack.

Wie jedes Jahr, hatten die Vereine
die Verkaufsbuden festlich ge-
schmückt. Bei bunten Lichtern
konnte man Weihnachtsliedern lau-
schen und dennoch gute Gespräche
mit seinen Bekannten führen. 

Die Ortsgemeinde Dunzweiler und
die beteiligten Vereine bedanken
sich wiederum bei Frau Aulenba-
cher für die Bereitstellung der sa-
nitären Anlagen, den Anwohnern
für Ihr Verständnis wegen der Ein-
schränkungen die sie an diesem
Tag hinnehmen mussten. Weiterhin
bedanken wir uns bei dem Nikolaus
und seinem Gehilfen, die den Niko-
lausmarkt in Richtung „Mühle“ ver-
lassen haben. Dank an unseren
Bauhofmitarbeiter und allen Helfe-
rinnen und Helfern, die dazu beige-
tragen haben, dass unser Nikolaus-
markt stattfinden konnte.

Wie bisher hat sich wieder gezeigt,

dass wir „Dunzweilerer/innen“
eine“ starke Gemeinschaft“ sind.
Gemeinsam werden wir daher auch
den Nikolausmarkt im Jahr 2020 in
Dunzweiler ausrichten. Als Ortsbür-
germeister bedanke ich mich bei al-
len Vereinen, Vereinigungen und al-
len Helferinnen und Helfern für die
gute Zusammenarbeit bei der Pla-
nung und Durchführung des Niko-
lausmarktes.

Die am Nikolausmarkt 2019 betei-
ligten Vereine und Vereinigungen 
CDU-Ortsverein, Feuerwehr-Förder-
verein, Frauen Gymnastikverein,
KiTa (Die wilden Zwerge), Elternaus-
schuss der KiTa, Gesangverein Lie-
derkranz, Straussbuwe, Obst- u
Gartenbauverein, SPD- Ortsverein,
Turn u. Sportverein) und die Ortsge-
meinde Dunzweiler bedanken sich
bei allen Besuchern aus nah und
fern für den Besuch unseres Niko-
lausmarktes und freuen sich, Sie
auf dem Nikolausmarkt im Jahr
2020 wieder begrüßen zu dürfen.

Volker Korst 
(Ortsbürgermeister) 

Weihnachts- und
Neujahrswünsche
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

als Ortsbürgermeister wünsche
ich Ihnen und Ihren Familien,
auch im Namen des Ortsge-
meinderates Dunzweiler, ein
frohes gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Start in
das neue Jahr 2020.

Ihr
Ortsbürgermeister Volker Korst



Baumpflanztag
Dunzweiler. Am 26.09. fand der
ers te Baumpflanztag auf dem von
der Ortsgemeinde zur Verfügung
gestellten Wiesengelände in der
Hauptstraße statt. Federführend
hierfür war der Obst- und Garten-
bauverein Dunzweiler, der mit den
Erzieherinnen und zahlreichen
„Wilden Zwergen“ die ersten Bäu-
me pflanzte. Finanziell unterstützt
wurde die Aktion durch die Förde-
rung LAG Westrich Glantal e.V. Den

Kindern wurden die einzelnen
Schritte einer Baumpflanzung er-
klärt und alle packten kräftig mit an,
die Löcher wieder mit dem schwe-
ren Boden um die gepflanzten Bäu-
me herum aufzuschütten. Ganz be-
sonders danken möchten wir Herrn
Michael Glöckner, der uns die
benötigten Erdlöcher ausgebaggert
hat. In der kommenden Woche wer-
den wir über den zweiten Baum-
pflanztag berichten.   

FROHNHOFEN

LANDFRAUENVEREIN

Weihnachtsurlaub
Frohnhofen. Die Sportkurse (Zum-
ba- + Bauch-, Beine-, Po-Gruppe so
wie Line dance) begeben sich nun in
den Weihnachtsurlaub.

Wir treffen uns in aller Frische, gut
erholt und voller Tatendrang an den

jeweiligen Kurstagen ab dem
06.01.2020! 
Wir wünschen allen unserern Mit-
gliedern und ihren Familien ein ge-
ruhsames, entspanntes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch
ins Neue Jahr 2020.

GLAN-MÜNCHWEILER

GRIES

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, 
Es ist nur noch kurze Zeit, dann feiern wir Weihnachten und stehen
bereits an der Schwelle zum Jahr 2020. 
Ich hoffe, Sie und Ihre Familien finden Zeit zur Besinnung und kom-
men letztlich irgendwann, und wenn es vieleicht erst am Heilig -
abend ist, für einige Tage zur Ruhe. Auch für mich selbst und meine
Familie wünsche ich mir das, den die letzten Monate seit der
Amtsübergabe Ende August und auch bereits zuvor waren doch mit
vielfältigen Terminen und Aufgaben sehr angefüllt. Nicht immer
konnte alles so zeitnah, wie ich es mir eigentlich wünsche, bear-
beitet werden. Ich bitte Sie hier um Ihr Verständnis. 

Zwischenzeitlich kann ich aus eigener Anschauung noch viel bes-
ser beurteilen, welche gute Arbeit mein Vorgänger Fred Müller in
den letzten 10 Jahren für unseren Ort geleistet hat. 

Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich zum Anlass
nehmen, um all denen zu danken, die daran mitgearbeitet haben,
unseren  Glan-Münchweiler  lebens- und vor allem liebenswert zu
gestalten. 

Mein Dank gilt besonders den Bürgerinnen und Bürgern, die sich in
den Vereinen, in den Kirchen, in der Feuerwehr, in den Elternaus-
schüssen und Fördervereinen  oder auch im Gemeinderat oder
sonst auf vielfältige Weise ehrenamtlich  engagiert haben. Es gibt
für jeden unterschiedlichste Möglichkeiten, sich für die Gemein-
schaft einzusetzen. Sei es bei der Mithilfe am Umwelttag, bei der
regelmäßigen Pflege von Blumenbeeten, bei der Gestaltung der
Adventsfenster und vieles mehr. 
Nicht zu vergessen die vielen Helfer „im Verborgenen“, die zum
Beispiel einfach den älteren Nachbarn zur Hand gehen, Besorgun-
gen erledigen oder auch nur einmal zuhören und reden. Gerade
eine intakte Gemeinschaft und die Nähe zur Natur machen doch
die Vorteile des Lebens „auf dem Dorf“ aus.   
Danken möchte ich auch unserem Gemeindearbeiter mit seinem
Team und dem Personal unseres Kindertagesstätte für ihre enga-
gierte Arbeit. 

In Glan-Münchweiler wurde auch im vergangenen Jahr wieder eini-
ges bewegt. Der neue Kinderspielplatz  ist fast fertiggestellt, die
Feldwege „Im Bubengraben“ und „In den Wolfswiesen“ wurden sa-
niert, und innerorts haben 
wir in verschiedenen Straßen durch den Auftrag von Dünn-
schichtasphalt versucht, bis zur weitergehenden Sanierung noch
etwas Zeit zu gewinnen. Im Ortsgebiet sind überwiegend seit No-
vember schnellere Internetverbindungen im Vectoring-Verfahren
möglich und für den Ortsteil Bettenhausen haben wir ein Zusage
für den Ausbau im kommenden Jahr. Mit einer schrittweisen Ver-
besserung der Wege auf unserem Friedhof haben wir begonnen.
Mit der Verabschiedung eines Fortwirtschaftsplanes für die näch-
sten 10 Jahre wurden die Weichen für eine weiteren nachhaltigen
Umgang mit unserem Gemeindewald gestellt.  

Aber auch im nächsten wird sich unser Dorf weiter deutlich verän-
dern. Unter anderem erwarten wir den Baubeginn des neuen Ein-
kaufsmarktes in der Dorfmitte und gehen weitere Schritte zur Er-
neuerung der Ringstraße in insgesamt vier Bauabschnitten. 

Um die Schaffung neuer Bauplätze für junge Familien sind wir
bemüht und werden uns in den ersten Monaten des Jahres in die-
sem Zusammenhang mit dem neuen Flächennutzungsplan unserer
Verbandsgemeinde beschäftigen. Vor dem Gemeinderat liegen
vielfältige Arbeiten für das neue Jahr. Die Zusammenarbeit mit und
in unserem neuen Gemeinderat und den Ausschüssen empfand ich
als sehr konstruktiv und harmonisch; ich habe auch eigentlich
nichts anderes erwartet.   

Vor uns liegt nun ein weiteres Jahr mit vielen Hoffnungen, Wün-
schen und guten Vorsätzen. Ich wünsche Ihnen von Herzen erhol-
same und besinnliche Weihnachten, einen guten Jahreswechsel
und ein friedliches, erfolgreiches neues Jahr, vor allem Gesundheit
und Gottes Segen. 

Ihr Ortsbürgermeister
Karl-Michael Grimm

Gries. Nun ist es schon zur Traditi-
on geworden, dass die Grieser
Landfrauen und die Kindertages-
stätte zusammenarbeiten. Zur Ein-
stimmung auf die Adventszeit wur-
den mit den Kiga-Kindern Plätzchen
gebacken.
Die Kinder kamen mit der Leiterin
der Kita und einer Erzieherin ins
Bürgerhaus. Ausgestattet mit
Schürzen und frisch gewaschenen
Händen ging es an die Arbeit. Je-
weils drei Kinder und eine „Oma“ -
wie sie uns nannten - haben dann
verschiedene Plätzchen gebacken.
Die Teige waren teilweise schon ge-
fertigt, zum Teil wurden sie auch
erst hergestellt.

Voller Begeisterung waren die Kin-
der bei der Sache als geknetet, aus-
gerollt, ausgestochen, bepinselt
und bestreut wurde. Der Lohn war
dann eine große Schüssel voller
verschiedener Plätzchen, die in den
Kindergarten mitgenommen wur-
den. Natürlich wurde vorher fleißig
geschleckt, probiert und genascht.
Die Kinder waren wiederum begeis -
tert von dieser Aktion der Grieser
Landfrauen, bedankten sich ganz
herzlich und schenkten jeder
„Oma“ eine tolle Weihnachtskarte
und ein selbst gebasteltes, mit
Sternen verziertes Weihnachtslicht.
Darüber haben sich die Landfrauen
riesig gefreut und herzlich bedankt.

Landfrauen und Kinder-
garten

HERSCHWEILER-
PETTERSHEIM

Neues aus dem
Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41
Abs. 5 GemO - Unterrich-
tung der Einwohner über die 
Ergebnisse der Ratssitzung
sowie Bekanntgabe der in
nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Herschweiler-
Pettersheim hat in seiner Sitzung
am 07.11.2019 folgende Beschlüs-
se gefasst:

öffentlich
Beratung und Beschlussfas-
sung Forsteinrichtungswerk

Der Ortsgemeinderat Herschweiler-
Pettersheim stimmt dem nach § 7
Abs. 2 LWaldG aufgestellten Be-
triebsplan mit dem Stichtag 01.10.
2020 in der vorgetragenen Form
gemäß § 7 Abs. 5 LWaldG zu. 

Beratung und Beschlussfas-
sung im Rahmen des Jahres-
abschlusses 2017 der Ortsge-
meinde Hersch weiler-Pet -
tersheim sowie Entlastung
des Ortsbürgermeisters Klaus
Drumm und der 1. Beigeord-
neten von Herschweiler-Pet-
tersheim und der Verbands-
gemeinde

c) Feststellung und Beschluss -
fassung über den Jahresab-
schluss

d) Entlastungserteilung

c) Der Ortsgemeinderat stellt den
Jahresabschluss 2017 mit einer
Bilanzsumme von 7.104.936,46
Euro fest.

d) Der Ortsgemeinderat nimmt
Kenntnis von dem Bericht des
Rechnungsprüfungsausschusses
und beschließt unter Verzicht auf
eine zusätzliche Prüfung der
Rechnungsbelege die Entlastung
gemäß § 114 der Gemeindeord-
nung zu erteilen.

Beratung Platzgestaltung „Al-
tes Rathaus“ nach dem Abriss

Die Verwaltung wird beauftragt ei-
nen Antrag auf Planänderung zu
stellen. Zusätzlich soll die Geneh-
migung der zusätzlichen Kosten, im
Rahmen der bewilligten Gesamt -
kos ten, eingeholt werden. 

Widerspruch gegen den Umla-
gebescheid der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal

Dem Antrag der Freien Wählergrup-
pe e.V. wird zugestimmt. 

„Schon gehört ?“
„Stand im 

.“



Spende 
Herschweiler-Pettersheim. In
Herschweiler-Pettersheim ist es
Tradition, dass der Förderverein der
freiwilligen Feuerwehr das Sankt
Martinsfest veranstaltet und die
freiwillige Feuerwehr den Umzug
nach dem Gottesdienst begleitet.
In oder an der Feuerwache werden
nach dem Umzug die Sankt Martin
Brezeln ausgeteilt.
Vor Sankt Martin, können in jedem
Jahr die Brezelbons in der Kinderta-

gesstätte käuflich erworben wer-
den.
Als Dankeschön für den Brezelbon-
verkauf überreichte Frau Rübel vom
Förderverein der freiwilligen Feuer-
wehr die Spende von 50,00 Euro.
Mit dieser Spende konnten neue
Bilderbücher für die Kinder gekauft
werden.

Die Kinder und Erzieher/innen be-
danken sich sehr herzlich!

FREIWILL IGE FEUERWEHR

Gemarkungs-
Wanderung 
2019 

Liebe  Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 
sehr verehrte Gäste,

Traditionell findet am 27. Dezember unsere Gemarkungswande-
rung in Herschweiler-Pettersheim statt. 
Nach den Weihnachtsfeiertagen möchten wir wie jedes Jahr die Ge-
legenheit nutzen und gemeinsam in unserer Gemarkung wandern.
Wir starten wie gewohnt um 13:30 am Dorfplatz. 
Ich lade alle Bürgerinnen und Bürger ganz herzlich zu unserer Wan-
derung ein und freue mich auf Ihre Teilnahme. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
gemeinsam mit dem Gemeinderat wünsche ich Ihnen allen eine be-
sinnliche Vorweihnachtszeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest. 
Kommen Sie gut ins Jahr 2020 
und bleiben Sie gesund.

Ihre

HÜFFLER

Preisschafkopf-
Turnier 
im Sportheim

Hüffler. Am Freitag, 03. Januar
2020 veranstaltet die SG Hüffler-
Wahnwegen ihr traditionelles Preis-
schafkopf-Turnier im Sportheim in
Hüffler. Das Turnier startet um 19
Uhr. Für das leibliche Wohl wird
ebenfalls gesorgt sein. Wir würden
uns freuen, wenn wieder viele Kar-
tenspieler den Weg nach Hüffler ins
Sportheim finden würden.

SG WAHNWEGEN/
HÜFFLER

Hüffler macht
Licht“
- Am 4. Advent 
- 22.12.2019 ab 17:00 Uhr!

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

zum Ende der Adventszeit möchten
wir gerne noch einmal Gemeinsam
innehalten.
Mit Glühwein, Kinderpunsch und
vielen anderen leckeren Dingen
mehr möchten wir miteinander ins
Gespräch kommen, vielleicht sogar
von der Faszination „Weihnachten“
in Kindheitsträume zurückversetzt
werden.
Halten Sie mit uns die hektische
Zeit ein wenig an! - Wir freuen uns
auf viele Besucherinnen und Besu-
cher bei „Hüffler macht Licht.“
Sonntag, 22.Dezember 2019 - Zur
Langwiese in Hüffler

KROTTELBACH

Das passende
Fahrzeug 

für jedermann.



LANGENBACH

MATZENBACH

Matzenbach. Am Freitag, den 03.
Januar 2020, um 19:30 Uhr
findet im Dorfgemeinschaftshaus in
Gimsbach die ordentliche Jahres-
hauptversammlung 2019
des Männergesangverein „Lieder-
kranz“ 1864 Gimsbach e.V. statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Jahresbericht der Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Entlastungserteilung der Vor-

standschaft
7. Fazit des Chorleiters über das

Vereinsjahr 2019
8. Bericht über die Aktivitäten des

Vereinsringes
9. Aktivitäten des MGV im Jahr

2020
Wünsche und Anträge

10. Neuwahlen

Die Vorstandschaft lädt hierzu

alle Aktiven des Männerchors
und des Singkreises, die Ehren-
und Fördermitglieder, sowie
auch alle passiven Mitglieder
sehr herzlich ein.

Lothar Baur
Vorsitzender

Herbert Berwanger
Vorsitzender

Einladung
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 2019

NANZDIETSCHWEILER

KINDERTAGESSTÄTTE HERZ JESU

Der Nikolaus war hier....
Nanzdietschweiler. Voller Span-
nung und Vorfreude warteten die
Kinder unserer kath. Kindertages-
stätte vergangene Woche auf den
heiligen St. Nikolaus.
Kurz vor Eintreten erklang schon,
mit Unterstützung von Herrn Volker
Kaufmann von der Kreismusikschu-
le, ein bekanntes Nikolauslied, mit
dem die Kinder den Nikolaus be-
grüßten.
Staunende Kinderaugen beobach-
teten jede seiner Bewegungen. Die
Kinder hatten sich für den heiligen
Mann etwas einfallen lassen, wir

sangen Lieder, haben mit ihm er-
zählt und viele Photos gemacht.
Für so viel Engangement gab es
natürlich auch Geschenke. Mit
leuchtenden Augen nahmen die
Kinder den Schokoladen-Nikolaus
entgegen.
Nach einem Abschlußlied musste er
dann wieder weiter.

Wir möchten uns bei Herrn Michael
Huber (Gemeindereferent) für die
Darstellung des heiligen St. Niko-
laus auf diesem Weg auf’s herz -
lichs te bedanken.

SV NANZDIETSCHWEILER

Ihre

Anzeigen
für das 

nehmen gern
entgegen:

Für den Bereich
der ehemaligen 

Verbandsgemeinde
Glan-Münchweiler:

Geschäftsstelle
Kusel

Tel. 06381 8622

Fax 429825

E-Mail:
anz-kus@suewe.de

Für den Bereich
der ehemaligen 

Verbandsgemeinden 
Schönenberg-
Kübelberg und

Waldmohr:

Druckerei
Göddel+Sefrin

GmbH
Waldmohr

Tel. 06373 81150

Fax 811531

E-Mail:
info@

goeddel-sefrin.de

Montag bis Freitag, 
8 bis 16 Uhr

Eigenheim gesucht ?



OHMBACH

FREIWILL IGE FEUERWEHR

Kameradschaftsabend 
Ohmbach. Wehrführer Kai Reger
begrüßte im Feuerwehrgerätehaus
Ohmbach die Kameraden und Ka-
meradinnen der Feuerwehr Ohm-
bach und deren Partner*innen. Ei-
nen besonderen Gruß galt Herrn
Christof Dahl der in Vertretung von
Herrn Bürgermeister Christoph Lo-
thschütz anwesend war und Herrn
Stefan Reichhart der die Vertretung
von Wehrleiter Heiko Dörr über-
nahm.

Wehrführer Reger dankte den Ka-
meraden für Ihre geleistete Arbeit
über das Jahr, dabei legte er nicht
nur ein Augenmerk auf die Tätigkei-
ten bei der Ureigenen Aufgabe der
Feuerwehren wie das Bekämpfen
von Feuer und der Hilfe bei Not- und
Unfällen sondern auch besonders
für das Engagement innerhalb der
Heimatgemeinde.

Wie in vielen Gemeinden ist auch in
Ohmbach die Feuerwehr bei vielen
sozialen Einsätzen tätig.

Stefan Reichhart, Stellvertretender
Wehrleiter der Verbandsgemeinde
überbrachte die Glückwünsche der
Wehrleitung und dankte für die ge-
leistete Arbeit über das Jahr. Hier er-

wähnte er u. a. den Einsatz beim
Brand auf dem Campingplatz Ohm-
bachsee im vergangen Februar und
der Brand des Holler Hofes bei
Gimsbach im Juli. Dort war der Ein-
satz von fast allen Ortsfeuerwehren
der VG Oberes Glantal im Einsatz,
rund acht Tage waren erforderlich
um das Feuer das im abgetragenen
Heu und Stroh immer wieder auflo-
derte endgültig zu löschen.

Christof Dahl in Vertretung von Bür-
germeister Christoph Lothschütz
war beeindruckt über die Tätigkei-
ten der Feuerwehren und dankte für
die Bereitschaft Tag und Nacht
Mann bzw. Frau zu stehen. Gemein-
sam mit Wehrführer Reger und
Stellv. Wehrleiter Reichhart beför-
derte Christof Dahl die nachfolgen-
den Kameraden und bestellte Kevin
Wagner in das Amt des Stellvertre-
tenden Wehrführers von Ohmbach,
gleichzeitig wurde Ihm die Bestel-
lung zum Gruppenführer zu teil.

Weiter wurden Rouven Müller und
Pascal Zimmer zum Feuerwehr-
mann befördert, Lukas Ehlert wurde
zum Oberfeuerwehrmann ernannt.
Kevin Wagner wurde zum Brand-
meister befördert.

Unser Bild zeigt die Geehrten (v. l. n. r.) Stefan Reichhart, Kai Reger,
Lukas Ehlert, Kevin Wagner, Pascal Zimmer, Rouven Müller, Christof
Dahl

QUIRNBACH

Quirnbach. Zum Neujahrsempfang
der Gemeinde Quirnbach lade ich
alle aktuellen und ehemaligen Bür-
gerinnen und Bürger von Quirnbach
und Liebsthal, sowie alle die sich
mit unserer Gemeinde verbunden
fühlen, herzlich ein. Der Empfang
findet am
Freitag, 03. Januar 2020 um 19 Uhr

im Bürgerhaus in Quirnbach statt.
Ich würde mich freuen, wenn ich
mich an diesem Abend persönlich
für das Engagement in unserer Ge-
meinde bedanken kann. 

Mit freundlichen Grüßen
Steffi Körbel
Ortsbürgermeisterin

Einladung Neujahrsempfang
03.01.2020

REHWEILER

Bekanntmachung
über die Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Rehweiler vom 21.11.2019
Die Niederschrift, über die am 21.11.2019 im Dorfgemeinschafts-
haus, in Rehweiler stattgefundene Versammlung der Jagdgenos-
senschaft Rehweiler, liegt in der Zeit vom 02.01.2020 bis ein -
schließlich 31.01.2020,  während der Dienststunden bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal Rathausstraße 3 Zim-
mer S2-2.10 zur Einsichtnahme, durch die Jagdgenossen aus.

Rehweiler, den 18.12.2019
gez. Thomas Zimmer
Jagdvorsteher

Neues aus dem
Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41
Abs. 5 GemO - Unterrich-
tung der Einwohner über die 
Ergebnisse der Ratssitzung
sowie Bekanntgabe der in
nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse.

Der Ortsgemeinderat Rehweiler hat
in seiner Sitzung am 27.11.2019
folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Vorstellung des Entwurfs des
Flächennutzungsplanes

Der Ortsgemeinderat nimmt die vor-
gelegte Planung unter der Bedin-
gung, die besprochenen Änderun-
gen noch einzuarbeiten, zustim-
mend zur Kenntnis.

Vertrag über die Straßenmit-
benutzung zwischen den Ver-
bandsgemeindewerken Obe-
res Glantal und den Ortsge-
meinden

Dem Entwurf des Vertrages über die
Straßenmitbenutzung zwischen
den Verbandsgemeindewerken
Oberes Glantal und der Ortsge-
meinde wird zugestimmt.
Der Ortsbürgermeister wird er-
mächtigt den Vertrag zu unterzeich-
nen.

Entscheidung über das ge-
meindliche Einvernehmen
gem. § 36 BauGB

Der Ortsgemeinderat Rehweiler er-
teilt das gemeindliche Einverneh-
men für die Nutzungsänderung auf
dem Flurstück 13/2 in der Gemar-
kung Rehweiler gem. § 36 BauGB.

nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheiten

Der Ortsgemeinderat beschließt, ei-
nem Interessenten eine Grund-
stücksteilfläche zum Kauf anzubie-
ten.

LANDFRAUEN-
VEREIN

Neujahrsfrühstück
Rehweiler. Am Samstag, dem
11.01.2020, ab 10.00 Uhr, findet
im DGH Rehweiler das Neujahrs-
frühstück der Landfrauen statt. Wir
bitten um rechtzeitige Anmeldung
bis 08. Januar 2020 bei Tanja Fauß,
Tel. 406.
Wir wünschen allen Mitgliedern und
Familien ein Frohes Fest und einen
guten Rutsch ins Neue Jahr.

SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

18. Januar: „Männerphan-
tasien“ in Jacques Bistro
Schönenberg-Kübelberg. Die Ver-
einsunion Sand lädt zu Detlev
Schönauer nach Altenkirchen ein.
Es ist wieder soweit: Der franzö-

selnde Wirt Jacques (alias Detlev
Schönauer) eröffnet am Samstag,
18. Januar um 20 Uhr wieder sein
kleines Bistro bei der Vereinsunion
Sand. 
Und doch ist diesmal alles anders:
Wegen Bauarbeiten kann die Veran-
staltung nicht wie gewohnt im Ver-
einshaus auf dem Ziegelberg statt-
finden, sondern Jacques muss mit
seinem Bistro ins benachbarte Al-
tenkirchen ins dortige Jugendheim
(Im Staßweiler) ausweichen. 

Ansonsten erwartet die Gäste aber
wie üblich der bissig-unterhaltsame
Humor von Jacques, der sich durch
den Abend parliert und musiziert.
Diesmal richtet er seinen Blick auf
allerlei humorige „Männerphantasi-
en“ und verspricht: Frauen verste-
hen in 100 Minuten!
Ob und wie das gelingen kann, er-
fahren Sie am 18. Januar im Jugend-
heim in Altenkirchen.
Karten gibt es ab sofort beim Auto-

haus Sorg in Sand (Miesauer
Straße), im Internet unter
www.tickets.vu-sand.de oder per
telefonischer Bestellung unter
01704502700.

VEREINSUNION SAND

Ihre 
Familienanzeigen 

natürlich im 



Spenden von Drucker-
patronen für die Kita  
Schönenberg-Kübelberg. Die Kita
St. Valentin sammelt im Auftrag
vom Sammeldrachen immer leere
Druckerpatronen. Unterstützt wer-
den wir hierbei von den beiden Apo-
theken im Ort, der Blumen- und Lin-
denapotheke, sowie dem Steuerbe-
rater Büro Georg Jung und vielen
Privatpersonen.

Dieses Mal konnten sich die Kinder
der Kindertagesstätte über zwei
neue Tore sowie einen neuen Soft-
fussball freuen.

Ohne die fleißigen Sammler wäre
dies nicht zustande gekommen.

Herzlichen Dank sagen die Kinder
und Erzieherinnen der KITA St. Va-
lentin.

Auf diesem Weg möchten wir uns
bei allen Spendern und Könnern der
Kita recht herzlich bedanken. Wir
wünschen allen ein gesegnetes
Weihnachtsfest, schöne Feiertage
und einen guten Rutsch ins neue
Jahr.

KINDERTAGESSTÄTTE ST .  VALENTIN

KINDERTAGESSTÄTTE REGENBOGEN

Bundesweiter Vorlesetag 
Schönenberg-Kübelberg. Danke
an alle Vorleserinnen, die uns am
bundesweiten Vorlesetag in der
KiTa unterstützt haben. In unserer
gemütlichen Leseecke, die mit zahl-
reichen neuen Büchern bestückt
war, fanden sich vormittags immer
wieder Kinder ein. 
Die Kinder tauchten gemeinsam mit
ihren Vorleserinnen in die vielen
spannenden Abenteuergeschichten
ab, die in unserer Leseecke zu fin-
den waren.
Darunter auch ein schwedisches
Buch. Wer kennt es nicht!? Das
Buch und das Lied von und mit „Pip-
pi-Langstrumpf“! Natürlich auf

Schwedisch vorgetragen.

Auch zwei schöne arabische Bilder-
bücher waren dabei, die uns dann
rückwärts…äh, nein,  von rechts
nach links vorgelesen wurden.

Tack (Vielen Dank) also an Frau
Scrudder, Shakar (Vielen Dank) an
Frau Alansari und vielen Dank an
Frau Unruh und Frau Spiegel, die
durch ihre Mitwirkung unseren Kin-
dern einen ruhigen, gemütlichen,
liebevollen und doch spannenden
Vormittag geschenkt haben.

Das Team der Ev. KiTa Regenbogen

KKS Kohlensäure & Trockeneis
zu Landespreis gratuliert

schwerbehinderte Menschen im Be-
trieb beschäftigt sind.
Im Rahmen des Besuches ließen es
sich die beiden Unternehmer nicht
nehmen, ihre Firma der Verbands-
gemeinde und der Ortsgemeinde in
einem kurzen Rundgang vorzustel-
len.
In der Minitec-Allee 3 befüllen Hel-
mut und Viola Kappes mit ihrem
Team Kohlensäure-Zylinder für die
sogenannten Sprudelautomaten.
Mittlerweile werden über 100.000
solcher Zylinder pro Jahr mit Koh-
lensäure befüllt. Neben der Befül-
lung der Kohlensäuren-Zylinder
wird noch Trockeneis hergestellt.
Dies wird unter anderem eingesetzt
in der Lebensmittelindustrie, im
Medizinbereich und der Transport-
kühlung, aber mittlerweile auch zur
Reinigung. Die Strahlreinigung mit
Trockeneis sei ein sauberes und
umweltfreundliches Reinigungsver-

fahren, so Firmengründer Helmut
Kappes.
Produziert wir individuell auf
Wunsch des Kunden. Mittels einer
hydraulischen Presse werden hand-
liche Trockeneisblöcke, Nuggets
oder auch kleinere Pellets herge-
stellt und mit dem eigenen Fuhrpark
zu den Kunden im Radius von 150
km ausgefahren.
Die Eheleute Kappes sind mit der
aktuellen Entwicklung ihrer Firma
sehr zufrieden. Ziel für die Zukunft
sei es weiter zu expandieren und
die Firma somit auf noch breitere
und gesündere Füße zu stellen.

Bürgermeister Christoph Loth-
schütz und Ortsbürgermeister Tho-
mas Wolf bedankten sich bei Viola
und Helmut Kappes für den freund-
lichen Empfang und wünschten für
die Zukunft alles Gute und viel Er-
folg mit ihrem Unternehmen.

Schönenberg-Kübelberg. Der Fir-
ma KKS Kohlensäure & Trockeneis
aus dem Gewerbegebiet „Mehl-
pfuhl“ in Schönenberg- Kübelberg
wurde am 02. Dezember 2019 der
Landespreis für beispielhafte Be-
schäftigung schwerbehinderter
Menschen verliehen. Das Land
Rheinland-Pfalz würdigt damit Un-
ternehmen, die sich vorbildlich für
die Beschäftigung schwerbehinder-
ter Menschen auf dem Arbeitsmarkt
einsetzen. Hier erreichten Sie den
3.Platz in der Kategorie „nichtbe-
schäftigungspflichtige Betriebe“.

Bürgermeister Lothschütz und Orts-
bürgermeister Wolf besuchten die
Firma im Gewerbegebiet „Mehl-
pfuhl“ um dem Unternehmen zu
dieser besonderen Auszeichnung
ganz herzlich zu gratulieren. Sie
zeigten sich erfreut, dass die vor-
bildliche Arbeit von Helmut und Vio-
la Kappes entsprechend gewürdigt
wurde.
Die Firma wurde 1999 in einer
Scheune in Krottelbach von Helmut
Kappes und seine Frau Viola ge-
gründet. Durch das stetige Wachs-
tum wurde es im Laufe der Jahre in
Krottelbach zu eng, sodass 2016
die Entscheidung getroffen wurde
in Schönenberg-Kübelberg ein neu-
es Gebäude zu errichten. Bereits im
Herbst 2017 wurde dann das neue
Firmengebäude im Gewerbegebiet
in Betrieb genommen.
Insgesamt beschäftigen die beiden
aktuell 12 Mitarbeiter, hiervon vier
Festangestellte, zwei Auszubilden-
de sowie sechs Mini-Jobber. Bemer-
kenswert ist hierbei die Tatsache,
dass von den 12 Mitarbeitern fünf

STEINBACH

KINDERTAGESSTÄTTE NIMMERLAND

Adventssingen
Steinbach. Wir in jedem Jahr in der
Vorweihnachtszeit machten sich
die Kinder der Kita „Nimmerland“ in
Steinbach auf den Weg zum Ad-
ventssingen. Mit einem Lied, einem
Gedicht und einem gebastelten Ge-
schenk im Gepäck machten wir den
Bürgerinnen und Bürgern ab 80 Jah-

ren ein vorweihnachtliches Ge-
schenk. Wieder trafen wir auf la-
chende Gesichter, strahlende Au-
gen und hier und da auch auf ein
Freudentränchen. Wir bedanken
uns für den herzlichen Empfang und
freuen uns wenn wir uns im näch-
sten Jahr wieder sehen.

OBST- UND
GARTENBAUVEREIN

Jahresabschluss-
wanderung

Steinbach. Am Freitag, dem 27. De-
zember 2019, um 10.00 Uhr, startet
der Obst- und
Gartenbauverein Steinbach zu einer
einer Jahresabschlusswanderung.
Treffpunkt ist am Dorfplatz. Es er-
geht herzliche Einladung.

Machen 
Ihrer Werbung

Druck:
Anzeigen im 



WAHNWEGEN

WANDERFREUNDE

Abschluss-
wanderung

Wahnwegen. Am 27.12. findet um
13.00 Uhr unsere Abschlusswande-
rung statt.
Führer ist Heini Knapp.
Abschluss im Rolandseck.
Anschließend wollen wir den Wan-
derplan für 2020 erstellen.
Bitte Vorschläge mitbringen.

Weihnachtsmusik
an Heilig Abend

Wahnwegen. An Heilig Abend ge-
hen ab ca. 11.00 Uhr die Weih-
nachtsbläser durch den Ort und
stimmen mit festlichen Weihnachts-
liedern auf Weihnachten ein. Treff-
punkt für die Musiker und Start ist
die Bushaltestelle in der Ortsmitte. 

Wie immer werden gesammelte
Spenden wieder einem guten
Zweck zugeführt.

WALDMOHR

GEMEINDEKINDERTAGESSTÄTTE I

Überraschung 
zum 1. Advent
Waldmohr. Am 29.November star-
teten die Kinder von der Gemeinde-
kindertagesstätte 1 Waldmohr ei-
nen Überraschungsbesuch. Ziel war
das Seniorenheim Haus am Scha-
chenwald. Die Bewohner freuten
sich sehr und konnten kaum glau-
ben, dass so viele kleine Besucher
im Haus waren.

Gemeinsam wurden Nikolaus- und
Weihnachtslieder gesungen. Die
Kinder zeigten noch ein Fingerspiel
und Einige trugen ein Gedicht vor.
Natürlich hatten die Kinder noch
Fragen an die Bewohner. Spannend

war zu hören, wie die Leute im Seni-
orenheim Weihnachten feiern. Zum
Abschluss gab es ein Getränk und
Kekse für die Überraschungsgäste.

Viel zu schnell ging die Zeit herum
und wir mussten den Heimweg an-
treten. Sowohl die Bewohner als
auch die Kinder fanden den Vormit-
tag sehr schön. Und wir haben ver-
sprochen, dass dies nicht der letzte
Besuch war.

Wir wünschen allen Bewohnern,
Mitarbeitern unseren Eltern und
Freunden FROHE WEIHNACHTEN.

Geschenktipps 
aus dem 
Kulturprogramm
• Kinder - Mitmach-Konzert ( 3 - 12

Jahre),  19. Januar 2020 -15 Uhr 
• Wiener Kaffeehausnachmittag,

16. Februar 2020 - 15.oo Uhr 
Festsaal Bürgerhaus (Bürgerbus)

• Frühlingskonzert Musikverein
Limbach, 5. April 2020 - 17 Uhr
(Bürgerbus)

• Homburger Frauenkabarett, 09.
Mai 2020 - 19.30 Uhr  (Bürgerbus)

Kartenvorverkauf an den üblichen

VVK-Stellen
www.waldmohr.de/kulturpro-
gramm-waldmohr

Weihnachtsfeier 
der Senioren

Am Donnerstag, 12. Dezember, ab
15.00 Uhr, lädt die Ortsgemeinde
Waldmohr zur traditionellen Weih-
nachtsfeier der Senioren in den
Festsaal des Bürgerhauses ein.

Liebe
Leserinnen
und Leser,
bitte beachten Sie, dass die
Gemeindebücherei Waldmohr
vom 18.12. 2019 bis zum
03.01.2020 geschlossen ist. 

Ab dem 06.01.2020 sind wir
dann wieder wie gewohnt für
Sie da!

Ihr Büchereiteam 

Junge Talente 
zeigten 
ihr Können                              
Waldmohr. Drei junge Orgelspie-
ler/innen spielten am Samstag, 7.
Dezember auf der Mayer-Orgel in
der Kulturhalle Waldmohr. Mit ei-
nem vielseitigen Programm zeigten
die jungen Talente wie schön und
vielseitig die Orgelmusik sein kann.
Die Zuhörer/innen dankten mit viel
Beifall. Als Dankeschön überreichte
Beigeordneter Werner Braun im Na-
men der Ortsgemeinde jeweils ein
Notengutschein. Dies war eine von
drei Veranstaltungen im Rahmen
von 30 Jahre Mayer Orgel in der Kul-
turhalle. 

Von links: Mathis Abbing, Deka-
natskantor Christian von Blohn,
Elena Herrmann und Marie Luise
Liebel

42. Weihnachtsmarkt                         

Waldmohr. Nach einer verregneten
Aufbauphase hörte es am Samstag
pünktlich zur Eröffnung auf zu reg-
nen.
Die erste Beigeordnete der Ortsge-
meinde Waldmohr Charlotte
Jentsch, die Kuseline Clara de Oli-
veira Seyler und der Vorsitzende
des Verkehrs- und Gewerbevereins
Waldmohr e.V. eröffneten pünktlich
um 15 Uhr den 42. Waldmohrer
Weihnachtsmarkt.

Die Programmpunkte Kindertanzen
vom TV Waldmohr und der
Schulchor der Grundschule Wald-

mohr sorgten für einen von Besu-
chern gefüllten Marktplatz. Die Kin-
der wurden im Anschluss daran
vom
Nikolaus beschenkt. Mit Rudi Ecker,
dem Madrigalchor und dem Akkor-
deonorchester „push'n pull“ der
Musikschule Fröhlich wurde der
Samstag bis in den Abend mit weih-
nachtlicher Musik und Chorgesang
begleitet.

Die vierzehn Teilnehmenden Markt-
beschicker verzeichneten am er-
sten Markttag gute Ergebnisse.

Der Sonntag begann um 15 Uhr mit
Regen und dem Programmpunkte
der Protestantischen Kindertages-
stätte, deren Kinder den Nikolaus

mit schönen Weihnachtsliedern be-
grüßten. Die Theatergruppe Spiel-
trieb präsentierte im Anschluss eine
kleine Weihnachts-Show. Trotz
schlechtem Wetter hatten wir zahl-
reiche Gäste auf dem Markt.
Die Pfarrkapelle Kübelberg spielte
weihnachtliche Weisen und um 18
Uhr 30 fand die erste Verlosung zu
den Weihnachtsaktionen des Ver-
kehrs- und Gewerbevereins statt.

Die Gewinner:
1. Preis im Wert von Euro 500 Doris
Geimer, Waldmohrer Weg 8, 66901
Schönenberg-Kübelberg
2. Preis im Wert von Euro 250 Armin
Dostmann, Im Litzental 3, 66914
Waldmohr
3. Preis im Wert von Euro 100 Elke
Schmidt-Kling, Höcher Str. 61,
66914 Waldmohr

Eine weitere Verlosung mit den glei-
chen Preisen und einem Zusatz-
preis findet am 21. Dezember um
11 Uhr bei Hörgeräte Richberg in
der Bruchstraße statt. 
Alle Taler bleiben in der Lostrom-
mel.

Trotz dem schlechten Wetter am
Sonntag ging ein schöner 42. Weih-
nachtsmarkt dann gegen 21 Uhr zu
Ende. Nach ersten Meinungsäuße-
rungen freuen sich schon alle auf
den 43. Weihnachtsmarkt in 2020. 
      (Text und Fotos: VuGV Waldmohr)

Kleinanzeigen sind erfolgreich und preiswert!



Neueröffnung
der Norma-Filiale 
Waldmohr. Am Montag, den 09.
Dezember feierte nun der Markt in
Waldmohr seine Neueröffnung!
Die bisherige Norma-Filiale in der
Saarpfalzstraße wurde den Anfor-
derungen an einen modernen Ein-
kaufsmarkt nicht mehr gerecht, so-
dass in ca. 500m Entfernung eine
neue Norma-Filiale entstanden ist.
Nach fast einem Jahr Bauzeit und
dem Umzug in das größere Gebäu-
de präsentiert sich die Norma-Filia-
le nun viel attraktiver, moderner
und großzügiger!
Norma-Expansionsleiter Alexander

Lauterbach hatte die Verbandsge-
meinde und die Ortsgemeinde
Waldmohr am Eröffnungstag zu ei-
nem Rundgang in die brandneue Fi-
liale eingeladen. Der neue Markt
bietet auf ca. 1.000 qm eine freund-
liche Atmosphäre, viel mehr Platz
und vor allem hervorragende Park-
möglichkeiten direkt vor der Filiale.
Natürlich hat eine neue NORMA-Fi-
liale noch mehr zu bieten. Beson-
ders nennenswert ist natürlich auch
das große Sortiment mit hochwerti-
gen Qualitätsartikeln und Produk-
ten für das tägliche Leben. Unter

Weihnachtskonzert 
mit dem Westricher Madrigalchor 

4. Adventsonntag 2019, 17.00 Uhr Prot. Kirche Waldmohr
Westricher Madrigalchor, Leitung Matthias Brill, Orgel und Piano.
Peer Littner
Eintritt frei, Spenden sind willkommen

Waldmohr. „Vom Himmel hoch…“
Der Westricher Madrigalchor Wald-
mohr lädt am 22. Dezember 2019,
dem 4. Adventsonntag, zu einem
Weihnachtskonzert in die Evangeli-
sche Kirche in Waldmohr ein. Das

Konzert beginnt um 17 Uhr.
Zwei Tage vor Weihnachten möchte
der Chor mit den schönsten und be-
kanntesten deutschen Weihnachts-
liedern auf das Fest einstimmen
und wird bei einigen Liedern das

Einladung 
zum Neujahrs-
empfang
der Ortsgemeinde Waldmohr
am Sonntag, 
dem 5. Januar 2020
um 15.00 Uhr in der Kulturhalle 

Liebe Waldmohrerinnen, liebe Waldmohrer,

das Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Schon wieder stehen Weih-
nachts- und Silvestervorbereitungen an. Ein Jahr mit all seinen
Freuden, schönen und teilweise auch weniger schönen Ereignissen
liegt hinter uns und wir blicken jetzt nach vorne. Das Neue Jahr
steht vor der Tür. 
Deshalb möchte ich sie alle bereits jetzt im Namen der Ortsgemein-
de Waldmohr zu unserem Neujahrsempfang einladen. 
Bei dieser ersten offiziellen Veranstaltung im Neuen Jahr soll sich
die Gelegenheit bieten, in entspannter Atmosphäre die guten Wün-
sche für das Neue Jahr auszutauschen und gemeinsam ins Ge-
spräch kommen.
Für den offiziellen Teil ist folgender Programmablauf vorgesehen:
• Sektempfang
• Orgelstück - Dekanatskantor Christian von Blohn
• Die Sternsinger kommen  
• Begrüßung 
• Beglückwünschung der Eltern des Jahres 2019
• Filmischer Rückblick auf 2019
• Kurzer Rückblick auf 2019 und Vorschau auf 2020
• Ehrungen
Die Bewirtung an diesem Tag erfolgt durch die Gastronomie Uwe
Graf.
Es würde mich sehr freuen, wenn ich mit Ihnen an diesem Tag auf
das Jahr 2020 anstoßen könnte.

Ich wünsche Ihnen schöne und besinnliche Weihnachtsfeiertage
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Ihr Ortsbürgermeister
Dr. Jürgen Schneider

Publikum zum Mitsingen einladen.
Als Solistin wirkt Jennifer Thomé
mit.
Aus verschiedenen europäischen
Ländern werden bekannte Lieder in
der Originalsprache und in deut-
schen Übersetzungen vorgetragen.
Der Ablauf des Konzertes führt
durch Advent und Weihnachtszeit
von der Verkündigung Marias bis
zur Anbetung der Hirten im Stall.
Krönender Abschluss ist die kleine
Kantate für Gemeinde, drei ge-
mischte Stimmen und Orgel „O, du
fröhliche -Halleluja“ gesetzt von
Helmut Paulmichl.
Peter Littner begleitet den Chor an
Klavier und Orgel. Die Gesamtlei-
tung liegt in den Händen von Chor-
leiter Matthias Brill.
Der Eintritt ist frei, Spenden für die
Chorarbeit werden dankend ange-
nommen.

Das Presbyterium der Kirche bietet
im Anschluss an das Konzert einen
Umtrunk mit Glühwein im Vorraum
der Kirche an.

dem Motto „NORMA - Mehr fürs
Geld!“ sind hohe Qualität, niedrige
Preise und regionale Produkte die
oberste Priorität.
Ergänzt wird der Markt im Gewerbe-
gebiet „Nickelsweiher“ mit der örtli-
chen Bäckerei Reichhart und der
Metzgerei Maino aus Lauterecken.
Die Bäckerei Reichhart wurde be-
reits 1965 in Waldmohr gegründet
und hat ihren Hauptsitz in der
Saarpfalzstraße. Die beiden Ge-
schäftsführer Michael und Stefan
Reichhart beschäftigen um die 100
Mitarbeiter in 10 Filialen rund um
Waldmohr. In der Filiale im Norma-
Markt wird neben den bekannten
Backwaren auch im eigenen Sitzbe-
reich zum Verweilen eingeladen.
Neben Café und Kuchen wird auch
ein Frühstück angeboten.
Die Metzgerei Maino aus Lauter-
ecken bietet frisch hergestellte
Wurst- und Fleischprodukte aus re-
gionalem Ursprung. In der „frischen
Küche“ werden täglich Mittags-
menüs sowie klassische Imbiss-,
Nudel- und vegetarische Gerichte
gekocht und angeboten. Die Metz-
gerei Maino setzt sich auch intensiv
für die Region und den Umwelt-
schutz ein, so Inhaber Jürgen Mai-
no. Beispielsweise wird umwelt-
freundliches Handeln der Kunden,
wie etwa der Verzicht auf Plastiktü-
ten, belohnt und dadurch jedes Jahr
Bäume zum Schutz der Natur ge-
pflanzt.
Das Bild zeigt Manuel Geppert und
Helga Munzinger von der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal, Jürgen
Maino (Metzgerei Maino), Stefan
Reichhart (Bäckerei Reichhart),
Alexander Lauterbach (Norma),
Charlotte Jentsch (Ortsgemeinde
Waldmohr) und Bürgermeister Lot-
schütz bei der Neueröffnung in
Waldmohr. 
                                           (Foto: VGV)

KIRCHLICHE MELDUNGEN

Gottesdienste:

Samstag, 21.12.
Brücken 18:00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 22.12.
Altenkirchen 10:00 Uhr Drehorgel-
gottesdienst mit Advents- und 
Weihnachtsliedern Musik: Thomas
Martin
Dienstag, 24.12.
Brücken 16:00 Uhr Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel
Altenkirchen 17:30 Uhr Familien-
gottesdienst mit Krippenspiel
Altenkirchen 22:30 Uhr Feier der
Christnacht in der Prot. Kirche 
Musik: Projektchor, verschiedene
Instrumentalisten
Mittwoch, 25.12.
Altenkirchen 10:00 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl 
Musik: Gesangverein „Frohsinn“
Dittweiler
Donnerstag, 26.12.
Brücken 10:00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl
Sonntag, 29.12.
Brücken 11:00 Uhr Gottesdienst mit
Pfarrerin Janina Kuhn 

Dienstag, 31.12.
Altenkirchen 17:00 Uhr Gottes-
dienst

Brücken 18:00 Uhr Gottesdienst

Gemeindeveranstaltungen:

Sonntag, 22.12.
Altenkirchen 15:00 Uhr „Zauber-
nacht“ für Kinder ab 4 Jahren im 
Jugendheim Altenkirchen

Donnerstag, 02.01.
Altenkirchen 19:00  - 20:30 Uhr Kir-
chenchor im Jugendheim (UG)

Protestantisches Pfarramt 
Altenkirchen
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218
eMail: 
pfarramt.altenkirchen@evkirche-
pfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: 
www.facebook.com/Prot.PfarreiAl-
tenkirchen

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN
ALTENKIRCHEN UND BRÜCKEN



PROT.  K IRCHENGEMEINDEN BREITENBACH,
DUNZWEILER UND WALDMOHR

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Breitenbach
Sonntag, 22.12.
09.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 24.12.
Heilig Abend
16.00 Uhr Gottesdienst
22.30 Uhr Christvesper

Donnerstag, 26.12.
2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Dienstag, 31.12.
Altjahresabend
18.30 Uhr Gottesdienst

Dunzweiler
Sonntag, 22.12.
10.30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 24.12.
Heilig Abend
17.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 25.12.
1.Weihnachtstag
10.00 Uhr mit Abendmahl

Dienstag, 31.12.
Altjahresabend
17.00 Uhr Gottesdienst

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags v. 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstags v. 09.30 - 12.00 Uhr
oder unter Telefonnummer
06386/330

Waldmohr
Sonntag, 22.12.
4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit an -
schließendem Kirchenkaffee

Dienstag, 24.12.
Heilig Abend
16.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst mit Krippenspiel in der ka-
tholischen Kirche
18.00 Uhr Christvesper in unserer
Kirche

Mittwoch, 25.12.
1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Sonntag, 29.12.
10.00 Uhr Gottesdienst mit an -
schließendem Kirchenkaffee

Dienstag, 31.12.
Altjahresabend
18.00 Uhr Gottesdienst

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags und freitags
14.30 bis 18.00 Uhr
Saarpfalzstraße 16a
66914 Waldmohr
Tel. 06373/9312

Musikalisch - Literarischer 
Singgottesdienst 
Zum Singgottesdienst „zwischen

den Jahren“, wird eingeladen für
Sonntag, den 29.12. um 10 Uhr in
die Protestantische Kirche in Wald-
mohr. Es wird ein Gottesdienst sein
ohne Predigt, aber mit vielen Lie-
dern, alten bekannten und weniger
bekannten Weihnachtsliedern, ge-
sungen von der Gemeinde. Die
Hemmer-Haus-Singers aus Brücken
werden Weihnachtslieder aus ande-
ren Ländern dazu beitragen. Noch
einmal werden die bekannten bibli-
schen Texte der Weihnachtsge-
schichte zu hören sein und dazu Ge-
dichte von Jochen Klepper, Werner
Bergengrün und anderen Dichtern. 

Herzliche Einladung!

POTZBERG

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste

Sonntag, 22.12.2019
09.00 Uhr Gimsbach
10.15 Uhr Neunkirchen Jugendheim

Dienstag, 24.12.
Heiligabend
15.00 Uhr Kirche Mühlbach Famili-
engottesdienst
16.15 Uhr Kirche Neunkirchen mit
Posaunenchor
17.30 Uhr Gimsbach Kirche mit Chor
22.00 Uhr Christmette Neunkirchen
Kirche

Donnerstag, 26.12.
2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Mühlbach Kirche mit
Abendmahl

EVANGELISCHE
CHRISTUSGEMEINDE

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste

Sonntag, 22.12.
18.00 Uhr Singegottesdienst mit Jür-
gen Kizler

Dienstag, 24.12.
16.00 Uhr Familiengottesdienst zu
Heiligabend

Mittwoch, 25.12.
10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst
zusammen mit der Prot. Kirchenge-
meinde Schönenberg in der Ev. Kir-
che am Marktplatz

Sonntag, 29.12.
10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst
mit Gottfried Steffens

Dienstag, 31.12.
18.00 Uhr Jahresabschlussgottes-
dienst mit Jürgen Kizler

Veranstaltungen

Freitag, 20.12.
18.00 Uhr lebendiger Adventskalen-
der mit Chor

Kinder- und Jugendprogramm:

Donnerstags: 
„Coole Kids“ 
(Jungen und Mädchen 
zwischen 6-12 Jahren) 
16.00 - 17.00 Uhr bleibt unverändert.

Freitags:
Teenkreis JuMeC (Jungen und
Mädchen ab 11 Jahre) 17 bis 18 Uhr

Dienstags:
Teenchor: 17.30 Uhr bis 18.45 Uhr
Erwachsenenchor: ab 18.45 Uhr

Weitere Infos: 
www.ec-gemeinde.de. 
Gemeinde pas tor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/ 8290149. 

PROT. KIRCHEN-
GEMEINDE

GLAN-MÜNCHWEILER/
DIETSCHWEILER

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste:

Sonntag, 22.12.2019
17.00 Uhr, Prot. Martinskirche
Dietsch weiler, Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel der Kinder-
gottesdienstkinder
18.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-
Münch weiler, Familiengottesdienst
mit Krippenspiel der Kindergottes-
dienstkinder

Dienstag, 24.12.2019
16.00 Uhr, Prot. Martinskirche
Dietsch weiler, Gottesdienst an Hei-
ligabend

17.30 Uhr, Prot. Kirche Glan-
Münch weiler, Gottesdienst an Heili-
gabend

Mittwoch, 25.12.2019
10.00 Uhr, Prot. Martinskirche

Dietsch weiler, Gottesdienst an
Weihnachten (mit Abendmahl)
10.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-
Münch weiler, Gottesdienst an
Weihnachten (mit Abendmahl)

Sonntag, 29.12.2019 
- keine Gottesdienste

Dienstag, 31.12.2019
16.00 Uhr, Prot. Martinskirche
Dietsch weiler, Gottesdienst am Alt-
jahresabend
17.30 Uhr, Prot. Kirche Glan-Mün-
chweiler, Gottesdienst am Altjah-
resabend

Kontakt:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470
Email: pfarramt.glan.muenchweiler
@evkirchepfalz.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

PROT.  K IRCHENGEMEINDE 
HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Gottesdienste und Ver-
anstaltungen
Gottesdienste
Freitag, 20. Dezember
Mahlfeier in Herschweiler-Petters-
heim  19.30 Uhr

Sonntag, 22. Dezember
Krottelbach mit Abendmahl   9.00
Uhr
Langenbach  9.00 Uhr
Ohmbach  10.00 Uhr
Herschweiler-Pettersheim 10.00
Uhr mit Kirchkaffee des Kindergot -
tesdienst-Teams   

Heiligabend, 24. Dezember
Ohmbach  mit Anspiel der Kigo-Kin-
der 16.00 Uhr
Herschweiler-Pettersheim mit An-
spiel von Jungschar und Girls Club
17.00 Uhr
Christnacht in Herschweiler-Pet-
tersheim  22.30 Uhr

1. Feiertag, 25. Dezember
Ohmbach mit Abendmahl  10.00
Uhr

2. Feiertag, 26. Dezember
Herschweiler-Pettersheim mit Abend -
mahl 10.00 Uhr

Frühgebet
dienstags, 6.30 Uhr in Herschwei-
ler-Pettersheim

Abendgebet (Komplet)
sonntags, 21.30 Uhr in Ohmbach

Kindergottesdienste
in Herschweiler-Pettersheim sonn -
täglich um 10 Uhr im Jugendheim,
in Ohmbach 14-tägig um 10 Uhr im
Gemeindehaus.

Termine

Vorankündigung: 
Jahresabschluss im Jugendheim
und Neujahr
Am 31. Dezember, Silvester, feiern
wir zusammen den Jahresab-
schluss.
Nach den Gottesdiensten in Ohm-
bach um 18 Uhr und in Herschwei-
ler-Pettersheim um 19 Uhr treffen
wir uns um 20 Uhr im Jugendheim.
Wir tauschen uns aus, erinnern uns,
danken für das, was gewesen ist.
Dabei essen wir auch zusammen,
jeder kann etwas mitbringen. Um
23 Uhr findet dann in der Kirche die
Jahresschlussandacht bis um 0 Uhr
statt, dann läuten wir das neue Jahr
ein und stoßen darauf an - herzliche
Einladung!

An Neujahr, 1. Januar 2020, findet

dann um 19.30 Uhr der Segnungs-
gottesdienst zusammen mit Lob-
preisteam in der Kirche in Her-
schweiler-Pettersheim statt. Seien
Sie auch hierzu herzlich eingela-
den!

Präparandenunterricht 
und Konfirmandenunterricht
Der Präparandenunterricht findet
dienstags um 15 Uhr, der Konfir-
mandenunterricht donnerstags um
16 Uhr im Jugendheim statt. 

Jungschartreffen
Für Jungen im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren, freitags, 16.30 - 18 Uhr im Ju-
gendheim Herschweiler-P.

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 - 18 Jährige,
mittwochs, 19 Uhr im Jugendheim
in Herschweiler-P., Infos bei Sime-
on Kloft, 0151-41234056

Rasselbande
für Kinder im Vorkindergartenalter
mit Eltern, mittwochs, 9.30 bis
11.30 Uhr im Jugendheim in
Hersch weiler-Pettersheim,
Kontakt: Tanja Hollinger, 0 63 84 -
925798

Girls Club
Für Mädchen im Alter von 7-12, je-
weils zweiten Samstag im Monat,
10.00 bis 14.30 Uhr im Jugendheim
Herschweiler-P.

Gemeinsamer Nachmittag
für alle zwischen 0 - 99, jeden zwei-
ten Sonntag im Monat, 15.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-P.

Männerrunde
Monatlich donnerstags, 19.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-P.
Kontakt: Leonhard Müller, 0 63 86-
53 34

Liturgischer Singkreis
Probe monatlich am ersten Diens-
tag, 20.00 Uhr im Jugendheim

www.kirche-hp.de
https://twitter.com/kirche_hp
https://www.facebook.com/Kir-
cheHP
Pfarrer Robin Braun
Tel.: 0 63 84 - 385
Mail: 
pfarramt.hp@evkirchepfalz.de 

Sprechzeiten:
MI 14-16 Uhr, DO und FR 9-11 Uhr,
MO nur bei Sterbefällen per Handy
(Ansage AB)

... weil Erfolg kein Zufall ist !



PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDE

SCHÖNENBERG-KBG.

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Sonntag, 22.12. 4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe,
zeitgleich ist Kindergottesdienst.

Dienstag 24.12. Heilig Abend
16.00 Uhr Familiengottesdienst  
mit Kindermusical der Kindergott-
esdienstkinder
18.00 Uhr Gottesdienst, es singt
der Chor

Mittwoch, 25.12. 1. Weihnachts-
tag, 
10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst mit
der EC-Gemeinde, mit Abendmahl

Sonntag, 29.12.
10.00 Uhr Gottesdienst

KATH. PFARREI HL. REMIGIUS
FÜR HÜFFLER, KUSEL, GLAN-MÜNCHWEILER,

NANZDIETSCHWEILER

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste

Freitag,  20.12.
Kusel  09.00 Werktagsmesse 
Nanzdietschweiler 09.00 Werktags-
messe 

Samstag,  21.12.
Hüffler  17.20 Rosenkranz
18.00 Vorabendmesse 
Nanzdietschweiler 18.00 Vorabend -
messe 

Sonntag, 22.12.  
4. ADVENTSSONNTAG
Hoof   09.00 Sonntagsmesse 
Glan-Münchweiler 09.00 Sonntags-
messe 
Remigiusberg 09.00 Sonntagsmes-
se 
Reichenbach-Steegen   10.30 Sonn-
tagsmesse 
Rammelsbach 10.30 Sonntagsmes-
se 

Dienstag,  24.12   Heiliger Abend
Remigiusberg   16.00 Krippenfeier 
Glan-Münchweiler  16.00 Familien-
christmette 
Hüffler  17.00 Krippenfeier 
Hoof  18.00 Messe am Heiligen
Abend 
Nanzdietschweiler   21.00 Christ-
mette - mit Kirchenchor 
Reichenbach-Steegen   21.45 musi-
kalische Einstimmung
22.00 Christmette f. d. Pfarrei Hl.

Remigius    - mit musikalische Ge-
staltung der Bläser 
Rammelsbach   22.00 Christmette 

Mittwoch,  25.12 
HOCHFEST DER GEBURT 
DES HERRN
-Adveniat - Kollekte -
Steinbach  09.00 Festtagsmesse 
Hüffler   10.30 Festtagsmesse 
Rammelsbach 10.30 Festtagsmes-
se 

14.00 Festtagsmesse in polnischer
Sprache 

Donnerstag,   26.12.   
2. Weihnachtstag 
- Hl. Stephanus, Märtyrer
Hoof  09.00 Festtagsmesse 
Nanzdietschweiler  09.00 Festtags-
messe 
Glan-Münchweiler  10.30 Festtags-
messe - im Marienhof 
Reichenbach-Steegen   10.30 Fest-
tagsmesse 
Remigiusberg   10.30 Festtagsmes-
se 
Altenglan  14.00 Festtagsmesse im
Seniorenheim 

Veranstaltungen                    

Trauercafé
Eingeladen sind alle, die auf ihrem
Lebensweg nach Möglichkeiten su-
chen, um mit der Trauer zu leben.

Wir treffen uns immer:
Am 1. Montag im Monat 
von 16.00 bis 18.00 Uhr 
in der Praxis Urragami, 
im Mühlweg 6
in 66871 Körborn
Ansprechpartner sind:
Die Seelsorger der Pfarrei Hl. Remi-
gius T: 06381/2147 und Psych. Be-
raterin Frau Christel Wolf, Tel:
06381/ 429340.

Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Lehnstr. 12, 66869 Kusel
Tel: 06381/2147, 
Fax: 06381/ 47416
Pfarrei-Kusel.de
Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag - Freitag
von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber

PROT.
KIRCHENGEMEINDEN

HÜFFLER UND
QUIRNBACH

Gottesdienst
Sonntag, 22.12.
Wahnwegen 09.00 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl
Quirnbach 10.15 Uhr Gottesdienst

Heiligabend, 24.12.
Hüffler 16.00 Uhr Gottesdienst mit
Krippenspiel
Hüffler 18.30 Uhr Gottesdienst
Quirnbach 16.30 Uhr Gottesdienst
Hüffler 18.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 25.12.
1. Weihnachtstag
Hüffler 10.15 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl, es singt der gemischte
Chor Frohsinn

Donnerstag, 26.12.
2. Weihnachtstag
Quirnbach 10.15 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl

Sonntag, 29.12.
Hüffler 10.15 Uhr Singgottesdienst

Dienstag, 31.12.
Silvester
Steinbach 17.00 Uhr Gottesdienst

KATH.  PFARREI
HL .  CHRISTOPHORUS

SCHÖNENBERG-
KÜBELBERG

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Donnerstag, 19. Dezember:
17.00 Uhr Brücken Rosenkranzan-
dacht
17.30 Uhr Brücken Messfeier
17.30 Uhr Waldmohr Roratemesse

Freitag, 20. Dezember:
17.30 Uhr Breitenbach Messfeier
19.00 Uhr Kübelberg Messfeier

Samstag, 21. Dezember:
17.00 Uhr Sand Messfeier am Vor-
abend

17.00 Uhr Waldmohr Messfeier am
Vorabend - Bußgottesdienst

18.30 Uhr Ohmbach Messfeier am
Vorabend

Sonntag, 22. Dezember: 
4. Adventssonntag
09.00 Uhr Brücken Messfeier - Buß-
gottesdienst
10.30 Uhr Kübelberg Messfeier -
mit Kinderwortgottesfeier in der
Kita - 
10.30 Uhr Breitenbach Messfeier -
Bußgottesdienst

Dienstag, 24. Dezember: 
Heiligabend
13.30 Uhr Schönenberg Messfeier
im cts Seniorenhaus
16.00 Uhr Waldmohr Ökum. Kinder-
krippenfeier in der Kirche St. Georg
16.00 Uhr Brücken Kinderkrippen-
feier mit anschl. Eucharistiefeier
16.00 Uhr Kübelberg Kinderkrip-
penfeier
20.00 Uhr Waldmohr Christmette
21.00 Uhr Brücken Christmette
21.30 Uhr Breitenbach Christmette
22.00 Uhr Kübelberg Christmette

Mittwoch, 25. Dezember: 
Weihnachten
09.00 Uhr Dunzweiler Messfeier
09.00 Uhr Ohmbach Messfeier
10.30 Uhr Elschbach Messfeier -
mitgestaltet vom Taizéchor

Donnerstag, 26. Dezember:
09.00 Uhr Breitenbach Messfeier
09.00 Uhr Brücken Messfeier
10.30 Uhr Kübelberg Messfeier
10.30 Uhr Waldmohr Messfeier

Freitag, 27. Dezember:
18.00 Uhr Schmittweiler Messfeier

Samstag, 28. Dezember:
17.00 Uhr Sand Messfeier am Vor-
abend
17.00 Uhr Waldmohr Messfeier am
Vorabend

Sonntag, 29. Dezember:
09.00 Uhr Brücken Messfeier
10.30 Uhr Breitenbach Messfeier
10.30 Uhr Kübelberg

Dienstag, 31. Dezember:
17.00 Uhr Elschbach Messfeier
17.00 Uhr Breitenbach Messfeier
17.00 Uhr Brücken Messfeier

Mittwoch, 01. Januar: Neujahr:
10.30 Uhr Kübelberg Messfeier
18.30 Uhr Waldmohr Messfeier

Donnerstag, 02. Januar:
15.00 Uhr Waldmohr Messfeier im
Haus am Schachenwald
17.00 Uhr Brücken Andacht zur
göttlichen Barmherzigkeit
17.30 Uhr Brücken Messfeier
Die KJG sagt DANKE……
….allen Helfer/innen, die uns im
Jahr 2019 unterstützt haben.
Wir wünschen euch ein frohes
Weihnachtsfest und ein glückliches
Jahr 2020!
Die Pfarrleitung der KJG Kübelberg

Aktion Dreikönigssingen
20*C+M+B+20
Prächtige Gewänder, funkelnde
Kronen und leuchtende Sterne: An-
fang Januar 2020 sind die Sternsin-
gerinnen und Sternsinger wieder in
den Straßen der gesamten Pfarrei
unterwegs.
Mit dem Kreidezeichen
20*C+M+B+20 bringen sie als die

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDE GRIES

Gottesdienste und 
Veranstaltungen

Donnerstag, 19.12.2019
18:00 UhrMitarbeiterweihnachts-
feier im Gemeindesaal in Miesau

Sonntag, 22.12.2019
09:00 UhrGottesdienst zum 4. Ad-
vent

Unsere 
Weihnachtsgottesdienste:

Dienstag, 24.12.2019
16:00 UhrGottesdienst zum Heilig
Abend unter Mitwirkung unserer
Konfis
22:00 UhrMeditative Christnacht in
Miesau unter dem Motto „Mehr
braucht es nicht“

Mittwoch, 25.12.2019
10:00 UhrGottesdienst zum 1.
Weihnachtstag mit Abendmahlsfei-
er

Dienstag, 31.12.2019
17:00 UhrGottesdienst zum Alt-
jahrsabend

Sonntag, 5.1.2020
10:00 UhrErster Gottesdienst im
neuen Jahr

Allen unseren Gemeindemitglie-
dern wünschen wir ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und viel
Glück für das Jahr 2020

Öffnungszeiten:
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist im-
mer zu sprechen. Das Pfarrbüro ist
mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und
freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr geöff-
net.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352 
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau
eMail:
prot.pfarramt.miesau@t-online.de 

Dienstag, 31.12. Silvester
18.00 Uhr Jahresabschlussgottes-
dienst
von 15.00 - 17.00 Uhr geöffnet.

Prot. Pfarramt, Tel. 06373/3256
E-Mail:
pfarramt.schoenenberg@evkirche-
pfalz.de

Büro-Öffnungszeiten:
Dienstags  und donnerstags: 09.00
- 12.00 Uhr, 
sowie donnerstags 15.30 - 17.00
Uhr

Heiligen Drei Könige den Segen
„Christus segne dieses Haus“ zu
den Menschen und sammeln für Not
leidende Kinder in aller Welt.
Unter anderem werden Projekte von
Pater Franklin, Frater Andreas
Krupp und Bruder Karl
Schaarschmidt unterstützt. Bitte
nehmen Sie die Kinder und Jugend-
lichen freundlich auf! Schon im Vor-
aus dafür herzlichen Dank.  Ge-
meindereferentin Christine Pappon
Die genauen Termine erfahren Sie
im Pfarrbüro, Tel. 06373/3720.

So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönen-
berg-Kübelberg
Tel: 06373/3720
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kue-
belberg@bistum-speyer.de

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag von 10.00

bis 12.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Homepage: www.pfarrei-schoenen-
berg-kuebelberg.de
Die Kontaktstellen in Breitenbach,
Brücken, Elschbach und Waldmohr 
sind nur nach telefonischer Vereinba-
rung unter Tel. 06373/3720 geöffnet.

Das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel.
06373/3720 o. 0151/14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-
speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Ko-
operator
E-Mail: robert.maszkowski@bistum-
speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pap-
pon, Tel. 06373/8290422 o.
0151/14879828
E-Mail: 
christine.pappon@bistum-speyer.de



AKTUELLES VOM SPORT SV BRÜCKEN

Schlachtfest 
Der SVB veranstaltet traditionell
zwischen den Tagen ein Schlacht-
fest. Das Schlachtfest findet  dieses
Jahr am Samstag den 28.12.2019,
wie immer, im Sportheim statt. Wir
laden hiermit alle Freunde einer
guten Hausmacher Wurst, selbstge-
machten Leberknödel, oder Well-
fleisch ein zu uns zu kommen und
zu Hause die Küche kalt zu lassen.
Selbstverständlich ist auch für Ge-
tränke ausreichend gesorgt. Der
Vorstand und alle fleißigen Helfer
im Hintergrund freuen sich auf ihr
Erscheinen.

TURNVEREIN 1878
WALDMOHR

Mehr Sport 
im neuen Jahr

Weniger Stress, mehr Sport, gesün-
der leben - jeden Jahreswechsel
nehmen viele zum Anlass, gute Vor-
sätze in die Tat umzusetzen. Der
Turnverein Waldmohr bietet viele
Angebote, die helfen, den Vorsät-
zen Taten folgen zu lassen. Egal ob
geübter Sportler oder Anfänger,
Ambitionen im sportlichen Wett-
kampf oder Freude beim gemeinsa-
men Tanzen - in unserem breiten
Spektrum an Sportgruppen findet
jeder etwas. Wer sich unsicher ist,
kommt einfach zum kostenlosen
Schnuppertraining. Auch Kinder
und Jugendliche sind sehr willkom-
men. Alle Infos gibt es auf www.tv-
waldmohr.de 
So setzen wir die guten Vorsätze
langfristig und nachhaltig gemein-
sam um!

KARATE-DOJO

TUS DUNZWEILER

Mitglieder-
versammlung

Der TuS Dunzweiler lädt alle seine
Mitglieder zu einer Mitgliederver-
sammlung am Montag, den 13. Janu-
ar 2020 ins Sportheim ein. Die Ver-
sammlung beginnt um 19:00 Uhr.
Tagesordnung:
1.Anpassung der Mitgliedsbeiträge
nach Vorgaben des Landessportbun-
des Rheinland-Pfalz
2.Verschiedenes
Die Vorstandschaft würde sich im
Jahr des 90 jährigen Bestehen des
TuS Dunzweiler auf eine rege Teil-
nahme freuen. 
Zur Erinnerung am Freitag, den 27.
12. 2019 findet die Wanderung des
TuS Dunzweiler statt.
Beginn 13:30 Uhr Gemeindestock.
Das Sportheim ist für alle Fans ab 15:
00 Uhr geöffnet.
Die Vorstandschaft wünscht allen
Mitgliedern, Freunden und Gönner
des Vereins ein gesegnetes, friedli-
ches Weihnachtsfest und einen gu -
ten Rutsch ins neue Jahr 2020.

TV KÜBELBERG

Spendenübergabe 
bei den Blieskasteler
Schutzengeln
Wie bereits im Vorfeld berichtet,
veranstalteten die Crazy Heels vom
TV Kübelberg am 31.10.2019 eine
Halloween-Charity-Night mit der
Band Louisiana ontour zu Gunsten
der Blieskasteler Freunde und Hel-
fer - Schutzengel für Kinder e.V.
Nun war es endlich soweit für die of-
fizielle Scheckübergabe, die auf
dem Blieskasteler Christkindlmarkt
stattfand und auf welchem der
Schutzengel Verein einen Stand
hatte. So fuhr am 08.12.2019 Pia
Blum mit Darlene Kratz und Esther

Landfried von den Crazy Heels nach
Blieskastel. Dort angekommen, tra-
fen sie sich mit dem Vorsitzenden
der Schutzengel, Herrn Klaus Port.
Die Crazy Heels freuen sich sehr,
den Verein mit einer Spende aus
dem Erlös der Veranstaltung in
Höhe von 2.500,- Euro zu unterstüt-
zen. Klaus Port bedankte sich
nochmals ganz herzlich bei den Cra-
zy Heels für die bemerkenswerte
Spende, ihr großartiges Engage-
ment und auch an alle, die an dem
Gelingen des Festes beteiligt waren.

TV OHMBACH

TC WALDMOHR

nen Nachmittag bei hoffentlich
trockenem Winterwetter.
Anmeldung bitte vorab bei Norbert
Kampa unter 0176/21582559

www.tc-waldmohr.de

Auch in diesem Jahr lädt der TCW
alle Wanderfreunde aus Waldmohr
und Umgebung zur Glühweinwan-
derung ein. Termin ist Samstag, der
28. Dezember 2019. Wir treffen uns
um 14:30 Uhr im Clubheim zu ei-
nem kleinen Umtrunk mit ansch-
ließendem Start zur Wanderung. 

Die Strecke wird so gewählt, dass
„Jung und Alt“ problemlos teilneh-
men können. Auch unsere vierbeini-
gen Freunde sind natürlich wieder
herzlich willkommen.

Zum Abschluss kehren wir wieder
im Clubheim ein, wo schon deftiger
Schweinerollbraten mit hausge-
machtem Nudelsalat auf die Hungri-
gen Tippel-Brüder (Schwestern)
wartet. Der TC Waldmohr freut sich
auf euch und garantiert einen schö-

Glühweinwanderung 2019



TC 78 SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gelungene 
Jahresabschlussfahrt
zum Weihnachtsmarkt
Neustadt
Die diesjährige Jahresabschluss-
fahrt des TC 78 Schönenberg-Kü-
belberg am 14.12. zum Weih-
nachtsmarkt in Neustadt war ein
voller Erfolg und wurde von den Mit-
gliedern sehr gut angenommen.
Am Treffpunkt in Bruchmühlbach
erwartete die zahlreich erschiene-
nen Mitglieder noch ein kleiner Im-
biss mit Plätzchen und belegten
Laugenteilchen, sowie Glühwein.
Anschließend ging es mit 20 Teil-
nehmern ab Bahnhof Bruchmühl-
bach mit dem Zug nach Neustadt. 

Bei guter Laune, mit Glühwein und
sonstigen Leckereien genoss die
Truppe die tolle vorweihnachtliche
Stimmung an der Weinstraße.

Das Feedback aller Beteiligten war
äußerst positiv und daher wird es
im nächsten Jahr auf jeden Fall eine
Wiederholung geben. 

Der TC’78 wünscht allen Mitglie-
dern und Freunden ein besinnliches
Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins Jahr 2020.

ASC BUNKERBOYS

Mitglieder-
versammlung 
Am 31.01.2020 findet um 19:00
Uhr die Mitgliederversammlung des
ASC Bunker Boy’s Brücken im Club-
heim statt. Folgende Tagesord-
nungspunkte stehen an:

1. Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden

2. Feststellung der frist- und form-
gerechten Einladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähig-
keit.

3. Berichte des 1. und 2. Vorsitzen-
den

4. Berichte der Spartenleiter
5. Bericht der Kassenwartin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen der Vorstandschaft
9. Verschiedenes

Sollten weitere Tagesordnungs-
punkte gewünscht werden, sind
diese bis spätestens 15.01.2020
schriftlich beim 1. Vorsitzenden,
Martin Geyer, einzureichen.

SCHÜTZENBRUDER-
SCHAFT SCHÖNEN-
BERG-KÜBELBERG

Ergebnisse
Zum Abschluss der Rundenwett-
kämpfe unterlag unsere 1. Luftpi-
stolenmannschaft gegen den Run-
denkampfsieger Bruchmühlbach I
mit 1070 : 1009 Ringen. Das beste
Einzelergebnis erzielte Markus
Busch mit 347 Ringen, gefolgt von
Dieter Braun mit 340 und Thomas
Eisele mit 322 Ringen. 
Die 3. Mannschaft hatte Vogelbach I
zu Gast und konnte mit 914 : 874
Ringen einen Sieg verbuchen. Die
Einzelwertung führte Oliver Schuck
mit 334 Ringen an, gefolgt von Jörg
Müller und Dieter Rummler mit je-
weils 290 sowie Hans-Hermann
Bettinger mit 277 Ringen. 
Die Vorstandschaft der Schützen-
bruderschaft wünscht allen Mitglie-
dern, Freunden und Sponsoren ein
frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest, einen guten Rutsch und
ein gesundes, glückliches und er-
folgreiches Jahr 2020.

Wir bedanken uns bei allen Helfern,
die uns bei den Veranstaltungen
unterstützt und bei den Arbeit-
seinsätzen mitgearbeitet haben.
Für das kommende Jahr stehen wie-
der einige Projekte an, die viele hel-
fende Hände erfordern. 
Den zahlreichen Spendern, die un-
sere Weihnachtstombola ermög-
licht haben, gilt unser besonderer
Dank. Ein ganz besonderes Danke-
schön an die Sponsoren, die die
Handläufe am Eingang und ins Un-
tergeschoss ermöglicht haben.

An den Weihnachtsfeiertagen bleibt
unser Schützenhaus geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.

TUS BREITENBACH

Neujahrsempfang 
mit vorgezogener 
Wanderung 

Am Sonntag, dem 12.01.2019 tref-
fen sich die Aktiven, Mitglieder,
Freunde und Gönner des TuS Brei-
tenbach um 10.00 Uhr auf dem Mar-
kantplatz. Von dort wird wieder eine
Wanderung über einige Stationen
stattfinden die dann ihren Ab-
schluss gegen 13.30 Uhr im Sport-
heim hat. 
Im Sportheim wird der TuS ein ge-
meinsames und kostenloses Mit -
tagessen an alle Teilnehmer, Mit-
glieder und Gönner des Vereins
spendieren. 
Beim anschließenden gemütlichen
Beisammensein besteht auch die
Möglichkeit zur Nachmittagszeit
noch einen Kaffee oder Kuchen zu
sich zu nehmen. 

Unser Ziel ist es, nach den Mahlzei-
ten noch einige Zeit in gemütlicher
Runde im Sportheim unter „Gleich-
gesinnten TuS‘lern“ zu verbringen. 
Wie gesagt, werden die Mahlzeiten
(das Mittagessen, der Kaffee und

der Kuchen) vom Verein übernom-
men.
Mitglieder die die vorgezogene
Wanderung aus bestimmten Grün-
den nicht mitmachen können/
möchten werden gebeten sich um
ca.13.00 Uhr im Sportheim einzu-
finden.
Sehr wichtig für die Organisatoren
ist nun:
Wegen der Planung für das gemein-
same und kostenlose Essen werden
alle Abteilungsleiter des  TuS gebe-
ten bis spätestens Sonntag, dem
05.01.2020 die Anzahl der Teilneh-
mer ihrer jeweiligen Sparte an den
Wirtschaftsleiter bzw. an den Vor-
stand zu melden. Andere spartenlo-
se Teilnehmer bitten wir auch um
Anmeldung bei der Vorstandschaft.

Die Vorstandschaft würde sich freu-
en möglichst viele TuS'ler an die-
sem Tag begrüßen zu können.
Gleichzeitig möchten wir hier die
Gelegenheit nutzen und allen Mit-
gliedern, Freunden und Gönnern
eine geruhsame Weihnacht und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr
2020 wünschen.

KV FORTUNA BRÜCKEN

Ergebnisse
Am vergangenen Wochenende
empfing der KV Fortuna Brücken 1
zum ersten Rückrundenspiel den
ESV Pirmasens 2. Die erste Mann-
schaft konnte das Spiel mit 1633 :
1511 Leistungspunkten für sich
entscheiden. Den Auftakt machte
Sarah Mang und erzielte gute 443
Kegel. Sie konnte dadurch ihre
Mannschaft mit 55 Kegeln in
Führung bringen. Anschließend
spielten Hans-Georg Mootz (386)
und Christoph Mang (398). Markus
Bernd erzielte aufgrund einer star-
ken Leistung im Abräumen zum Ab-
schluss 406 Kegel.

Der KV Fortuna Brücken 2 musste
sich gegen AN Dellfeld 2 mit 1418 :
1515 Leistungspunkten geschla-
gen geben. Tagesbester war Ralf
Mang mit 413 Kegel, gefolgt von
Daniel Groß mit 379 Kegel.

Für die aktiven Keglerinnen und
Kegler steht nun eine kleine Winter-
pause an. Die nächsten Spiele fin-
den am Wochenende 11./12. Janu-
ar 2020 statt. Die erste Mannschaft
gastiert am Sonntag, den
12.01.2020, um 08.30 Uhr bei dem
TS Rodalben 2. Die zweite Mann-
schaft spielt bereits am Samstag,
den 11.01.2020, um 09.30 Uhr bei
dem SKK Rapid Pirmasens 1932 3.
Der KV Fortuna Brücken wünscht al-
len Mitgliedern und Freunden schö-
ne Feiertage und eine guten Start in
das neue Jahr!

TUS SCHÖNENBERG

Glühwein-
wanderung 

Wann? 
Samstag, 04.01.2020

Wer? 
alle Mitglieder und Freunde des Ver-
eins

Wo? 
13 Uhr am Sportheim TuS Schönen-
berg

Verpflegung? 
- Glühwein und Kinderpunsch

(während der Wanderung kosten-
frei vom  Verein zur Verfügung ge-
stellt)

- bei Rückkehr warme Suppen (ge-
gen einen  kleinen Unkostenbei-
trag)

Sonstiges?
- Fackelschein und Lagerfeuer am

Sportheim
- geselliges Beisammensein

Zur besseren Planung bitten wir um
verbindliche Anmeldung bis
30.12.2019 bei

Saskia Odermatt        0178/7123135

Lisa Ewert                 06373/898041

Faschings-
veranstaltungen
2020 
Das Jahr 2019 neigt sich allmählich
dem Ende und somit dauert es nicht
mehr lange, bis es beim TuS wieder
närrisch zugeht. Deshalb hier schon
einmal die wichtigsten Informatio-
nen zu unseren Faschingsveranstal-
tungen:
Die Prunksitzungen 2020 des TuS
Schönenberg finden am Samstag,
dem 8. Februar, und am Samstag,
dem 15. Februar, statt. Beide Veran-
staltungen stehen unter dem Motto
„All(es) außer irdisch“. Der Karten-
vorverkauf startet am Sonntag, dem
19. Januar, um 17 Uhr im Sport-
heim.
Neben den Prunksitzungen werden
wie gewohnt unser Kinderfasching
am Faschingssonntag und das He-
ringsessen am Faschingsdienstag
stattfinden. Nähere Information
hierzu folgen mit Beginn des neuen
Jahres.
Wir wünschen allen ein ruhiges und
besinnliches Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins Jahr 2020!

SCHÜTZENVEREIN
DIANA

BREITENBACH

Einladung
zur
Winterwanderung
am Samstag, den 28. Dezember
2019 ab 10.00 Uhr

Liebe Mitglieder und Partner zu un-
serer alljährlichen Winterwande-
rung 2019 laden wir ganz herzlich
ein!

Mit abschließendem gemeinsamem
Essen in der Wern's Mühle
(Bitte tragt Euch in die Liste im
Schützenhaus ein, damit Vorge-
plant werden kann!)

SPVGG REHWEILER/
MATZENBACH

Weihnachtsfeier 
Am Samstag, 21. Dezember 2019
findet ab 20:00 Uhr im DGH Rehwei-
ler
die Weihnachtsfeier der SpVgg Reh-
weiler-Matzenbach.
Alle Mitglieder und Freunde der
Spielvereinigung sind herzlich ein-
geladen.



TUS BÖRSBORN

Wannerschdaa 
am 27. Dezember 2019
Auch in diesem Jahr ist die TuS-
Wandergruppe am traditionellen
Wannerschdaa unterwegs. Unser
Ziel ist die Fischerhütte in Nanz -
dietschweiler. Treffpunkt ist um
10:30 Uhr am Bürgerhaus. Dort
startet die etwas über 7 km lange
Wanderung zu der Gaststätte des
ASV Nanzdietschweiler. Die
Streckenauswahl erfolgt nach der
Wetterlage. Gegen 13:00 Uhr kön-
nen wir in der Fischerhütte ein Mit-

tagessen einnehmen. Zurück nach
Börsborn geht es über die kürzeste
Wegestrecke (ca. 5 km). Bei Rück-
fragen bitte an Klaus Schillo (Tele-
fon 06383-1536 oder E-Mail:
k.schillo@tus-börsborn.de) wen-
den. 

Gerne sind auch Nichtmitglieder
eingeladen. Nähere Informationen
auch auf der Homepage des TuS
Börsborn www.tus-börsborn.de. 

Ende der Veröffentlichungen
und amtlichen Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Besuch in Mainz
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG: Zum Jahresschluss beim
Landtag

Bürgerinnen und Bürger aus dem
Landkreis haben die Einladung der
CDU-Landtagsabgeordneten Mar-
lies Kohnle-Gros angenommen und
zum Jahresschlusss den Landtag in
Mainz besucht. Darunter waren die
ehrenamtlichen Helferinnen der Ta-
fel in Brücken unter Leitung von Eri-
ka Scheuer. Marlies Kohnle-Gros:“
ich habe mich sehr gefreut, dass ich

mit der Einladung und dem Pro-
gramm den Ehrenamlichen Danke
sagen konnte. Sie sind ein Vorbild
für uns alle.“ Zum Programm gehör-
te ein Vortrag im Übergangsplenar-
saal, wo auch das Bild entstand,
dazu ein Stadtrundgang und ein
Mittagessen. Anschließend war Zeit
zum Besuch des Weihnachtsmark-
tes.

DAS INTERESSIERT  DEN LESER

Adventlicher Nachmittag 2019 der CDU
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG. Beisammensein der Senioren

es derzeit gibt, zu benennen und
dem Anfragenden bekannt zu ma-
chen. Gleichzeitig will er sich darum
kümmern, neue Angebote mit enga-
gierten Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern in den Gemeinden zu schaffen.
Dafür wirbt er um Mitarbeit, so wie
es etwa bei den Bürgerbussen her-
vorragend funktioniert. Viele Mit-
bürgerinnen und Mitbürger sind zu
viel allein und brauchen Motivation,
wieder Anschluss zu finden. 
Für die adventliche Stimmung sorg-
te wieder einmal Pius Klein aus

Brücken mit seiner Trompete. Und
auch wichtige Gäste konnte Vorsit-
zender Bollinger begrüßen: Bürger-
meister Christoph Lothschütz und
die Ortsbürgermeister Thomas Wolf
und Pius Klein. Dazu den neu ge-
wählten Vorsitzenden des Kreisse-
niorenrates Wolfgang Caspers
(Kreimbach-Kaulbach). Für Kaffee
und Kuchen, belegte Brötchen und
ein Glas Wein sorgte das einge-
spielte Team um Rosemarie Damm
und Monika Seip. Sie erhielten ei-
nen Adventsstern als Dank.

Mitgliederversammlung
SCHÖNEBERG-KÜBELBERG: CDU hat neuen Vorstand gewählt

Der Kassenbericht gab trotz der
Ausgaben in den Wahlkämpfen ei-
nen positiven Bestand. Der  Vor-
stand wurde daher einstimmig ent-
lastet. Für das Engagement des bis-
herigen Vorstandes dankte die
Landtagsabgeordnete Marlies
Kohnle-Gros als Mitglied des Vor-
standes des CDU-Kreisverbandes
sehr herzlich; sie sicherte dem neu-
en Vorstand jede Unterstützung zu.
Um dem neuen Vorsitzenden den
Übergang leicht zu machen, kandi-
dierte Klaus Gummel als einer sei-
ner Stellvertretet. Dazu kommt in
Nachfolge von Maria Rubly Berna-
dett Bauer als Stellvertreterin.
Die Kasse wird zukünftig an Stelle
von Johannes Bettinger Sandra
Wagner führen. Als Beisitzer wur-
den gewählt: Paul Alt, Heinz Gums-
heimer, Georg Jung, Maia Rubly,
Andreas Mohrbacher, Michael Wil-
helm, Monika Weber und Thomas
Schuck. Schriftführer ist Tobias We-

ber. Die Kasse prüfen Wolfgang We-
ber und Johannes Bettinger.
Ortsbürgermeister Thomas Wolf er-
gänzte in einem Grußwort, dass er
neben einer für alle Generationen
lebenswerte Gemeinde insbeson-
dere die Attraktivität  für junge Fa-
milien im Auge habe. Er freute sich
daher über die Initiative zur Grün-
dung eines Waldkindergartens, die
er sehr unterstütze, er verwies aber
auch auf die hohe Nachfrage nach
Bauplätzen.  

Der neue Ortsvorsitzende gab ab-
schließend die anstehenden Termin
bekannt: Der Ortsverband wird sich
am 21.12.2019 um 18.00 Uhr am
lebendigen Adventskalender an der
Kath. Kirche in Kübelberg beteili-
gen.
Und am Sonntag, dem 12. Januar
2020 wird wieder das gut einge-
führte Schlachtfest im Bürgerhaus
in Schönenberg stattfinden.

Auf dem Bild von links nach rechts:
Klaus Gummel, Sandra Wagner, Dominik Schönborn, Bernadette
Bauer und Ortsbürgermeister Thomas Wolf.

Adventliches Beisammensein und
wichtige Informationen für die älte-
ren Mitglieder und Gäste, das sind
die Garanten dafür, dass auch in
diesem Jahr der Adventliche Nach-
mittag der Senioren Union der CDU
wieder den Saal im Bürgerhaus in
Schönenberg füllte. Vorsitzender
Herbert Bollinger (Etschberg) und
die CDU-Landtagsabgeordnete Mar-
lies Kohnle-Gros hatten Ulrich Ur-
schel, den Koordinator für Seni-
orenangelegenheiten im Landkreis
eingeladen, seine Aufgabe vorzu-
stellen. Urschel gelang es, die
Zuhörerinnen und Zuhörer mit sei-
nem Konzept, Menschen auf Anfra-
ge zuhause in allen Fragen des Äl-
terwerdens zu beraten, in den Bann
zu schlagen. Im Gegensatz zum
Konzept der Gemeindeschwester
plus, deren Zielgruppe die über
80jährigen wären und wo es darum
geht, ein möglichst langes Verblei-
ben in der eigenen Wohnung zu er-
möglichen, sieht Urschel seine Auf-
gabe darin, durch persönliche Bera-
tung alle Dienste und Angebote, die

Die CDU in Schönenberg-Kübelberg
hat am Freitag in einer Mitglieder-
versammlung einen neuen Vor-
stand gewählt. In der Nachfolge von
Klaus Gummel wurde der 33jährige
Industriemeister Dominik Schön-
born gewählt. Er gehört seit der
Kommunalwahl im Mai auch dem
Ortsgemeinderat an. Man wolle
jetzt, so Gummel in seinem Rechen-
schaftsbericht, nach der Erneue-
rung und Verjüngung in der CDU-
Fraktion im Rat auch die Partei neu
aufstellen und für die Zukunft fit
machen. Der neue Ortsbürgermeis -
ter Thomas Wolf müsse sich auf be-
währte Unterstützer, aber auch auf
jüngere Mitglieder verlassen kön-
nen, die mit ihm die Gemeinde wei-
ter nach vorn bringen wollen. Die
CDU sei dafür gut aufgestellt: man
sei der mitgliederstärkste Ortsver-
band im Kreisverband der CDU und
habe gerade in den letzten beiden
Jahren an Mitglieder dazugewon-
nen. In den Wahlkämpfen habe man
Präsenz gezeigt und insbesondere
den neuen Ortsbürger Thomas Wolf
auch inhaltlich unterstützt. Gummel
dankte dem bisherigen Ortsbürger-
meister Josef Weis für sein Engage-
ment für die Ortsgemeinde, das ja
erst vor wenigen Tagen auch durch
die Verleihung der Freiherr-vom
Stein-Medaille öffentlich gewürdigt
worden war. Aber die begonnenen
Aufgaben müssten nun tatkräftig
weiter vorangetrieben  werden. Er
nannte die Neugestaltung des
Marktplatzes in Kübelberg, die
Schaffung von Parkplätzen in Schö-
nenberg zur besseren Erreichbar-
keit der Geschäfte.



K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

Demokratie-Erziehung 
und Rassismussensibilisierung 
in Kindertagesstätten und Schulen

Kusel. Am 20. November fand die
12. Netzwerkkonferenz des Loka-
len Netzwerkes „Kindeswohl und
Kindergesundheit im Landkreis
Kusel“ statt. Rund 150 Fachleute
aus den psychosozialen Berufs-
gruppen, der Politik, den Verwal-
tungen, den Kindertagesstätten,
den Schulen und der Gesundheits-
förderung trafen sich in der Fritz-
Wunderlich-Halle. Thema der dies-
jährigen Netzwerkkonferenz war
„Demokratie-Erziehung und
Rassis mussensibilisierung in Kin-
dertagesstätten und Schulen“.

Die Dezernatsbeauftragte der
Kreisverwaltung für Jugend, Sozia-
les und Gesundheit, Ulrike Nagel,
begrüßte die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer sowie die Referentin-
nen und Referenten. 

„Es ist zunehmend zu beobachten,
dass Mitglieder unserer Gesell-
schaft eine ablehnende, manch-
mal aggressive Haltung zu Men-
schen einnehmen, die aus ande-
ren Kulturkreisen stammen. Sie
meinen dabei oft nicht nur eine be-
stimmte Person, sondern die ge-
samte kulturelle Gruppe. Diese
Entwicklung macht auch vor unse-
ren Kindertagesstätten und Schu-
len nicht halt“, stellte Nagel fest.

Das diesjährige Treffen lieferte
den Teilnehmenden Impulse und
Wissen zur kritischen Auseinan-
dersetzung mit dem Thema. Die
Referenten, Prof. Dr. Stefan Bund-
schuh und Dr. phil. Michael Müller
von der Hochschule Koblenz,  stell-
ten Ergebnisse ihrer neuen empiri-
schen Untersuchung zur Bedeu-
tung von abwertenden, rassisti-
schen und diskriminierenden Ein-
stellungen, Praktiken und Aus-
grenzungsmechanismen im Be-
reich der frühkindlichen Bildung
und Erziehung vor. Dabei gaben
sie wichtige Empfehlungen für
präventive Maßnahmen in der
pädagogischen Praxis. 

Am Nachmittag begrüßte Landrat
Otto Rubly die Netzwerker und
wies eindringlich auf die Wichtig-
keit einer demokratischen Werte -

erziehung in der Familie, in der
Kita und der Schule hin. „Die zen-
tralen Säulen der Sozialisation,
wie Kindertagesstätten, Grund-
schulen und weiterführende Schu-
len, nehmen eine wesentliche Rol-
le ein und entscheiden mit darü-
ber, dass Demokratie auch prak-
tisch erlernt wird“, so Rubly.

Ein wesentlicher Bestandteil des
Tages waren die am Nachmittag
stattfindenden Workshops. Hier
konnten  sich die Teilnehmenden
über ausgewählte Themen und
Projekte informieren und unterein-
ander auszutauschen.
Neben Lehrkräften und pädagogi-
schen Mitarbeitern standen auch
Schülerinnen und Schüler ver-
schiedener Schulen Rede und Ant-

wort, informierten über Projekte
und berichteten aus dem Schulall-
tag.

Im Rahmenprogramm begeisterte
der mp3+Chor der Paul-Moor-För-
derschule Kusel mit seinem musi-
kalischen Beitrag.

Während der gesamten Veranstal-
tung standen ein „Markt der Mög-
lichkeiten“ und ein Büchertisch
der Buchhandlung Wolf aus Kusel
mit aktuellen und relevanten
Büchern zur Verfügung.

Informationen zum Netzwerk
„Kindeswohl und Kindergesund-
heit im Landkreis Kusel“ finden
Sie unter www.kindeswohl-land-
kreis-kusel. de.

Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz: 

Frischluft muss rein -
aber wie?
Energieberatung am Donnerstag, 02.01.2020, 15 - 18 Uhr
Kreisverwaltung Kusel, Trierer Straße 49-51, Raum 172 
Voranmeldung unter 06381/424-0

In jedem Haus, in dem Menschen
wohnen, muss gelüftet werden -
das weiß jeder. Die oft erwähnte
„atmende Wand“ gibt es nicht - we-
der in gedämmten noch in unge-
dämmten Gebäuden. Und auch
durch Fugen und Ritze in der Gebäu-
dehülle kommt selbst in Altbauten
zu wenig Luft rein, als dass man auf
aktives Lüften verzichten könnte.
Feuchtigkeit und weitere (Schad)
Stoffe müssen raus aus dem Haus
und Sauerstoff zum Atmen rein. 
Daher muss bei der Neubauplanung
frühzeitig darüber nachgedacht
werden, wie der Luftwechsel sicher-
gestellt werden soll. Die Fensterlüf-
tung ist die kostengünstigste Lö-
sung - erfordert aber aktives Mit-
denken. Wie lange mache ich die
Fenster auf und wann muss man
dran denken, sie auch wieder zu
schließen, besonders, wenn man
das Haus verlässt? Nach dem
Schließen der Fenster wird die Luft
zunehmend wieder schlechter bis
zum nächsten Öffnen. Oft sind die
Fensterbänke vollgestellt, was das
komplette Öffnen umständlich
macht. 

Der Einbau einer Lüftungsanlage ist
zwar teurer, aber sie sorgt automa-
tisch für einen hohen Raumluftkom-
fort. Eine einfache Abluftanlage
kos tet im Einfamilienhaus bis zu
viertausend Euro und mit zusätzli-
cher Wärmerückgewinnung etwa
das Doppelte. Sie verbraucht zu-
sätzlich Strom, aber mit einer Wär-
merückgewinnung spart sie ein
Mehrfaches an Energie wieder ein.
Bei regelmäßiger Reinigung bzw.
dem Austausch der notwendigen
Filter, hat man dauerhaft eine
gleichbleibend gute Luft und durch
den Einbau eines Pollenfilters freu-
en sich Heuschnupfengeplagte
über eine Entlastung im Frühjahr
und Sommer.

Fragen zur Neubauplanung sowie
zu allen anderen Bereichen des En-
ergiesparens im Alt- und Neubau
beantworten die Energieberater der
Verbraucherzentrale Rheinland-
Pfalz in einem persönlichen Bera-
tungsgespräch nach telefonischer
Voranmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kos -
tenlos.

Das Revier der SCHNÄPPCHENJÄGER:
Das WOCHENBLATT.



K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

Geänderte Abfuhrtermine 
für die Restmülltonnen 2020
In einigen Ortsgemeinden gibt es aus abfuhrtechnischen Gründen
geänderte Abfuhrtermine für die Restmülltonnen.

In Altenkirchen, Brücken und  Dittweiler  werden die Restmüll-
tonnen in den Kalenderwochen  4, 8, 12, 16, 20, 24, 28, 32, 36, 40,
48, 52 geleert. 

Zusätzlich erfolgt eine Leerung in der 2. Kalenderwoche.

In  Adenbach, Cronenberg , Ginsweiler, Medard und Odenbach
werden die Restmülltonnen in den Kalenderwochen 3, 7, 11, 15,
19, 23, 27, 31, 35, 39, 43, 47, 51 geleert. 

Haushalte, bei denen wegen der  verschobenen Abfuhr  bei der  er-
sten Leerung in der  3. Kalenderwoche das Restmüllvolumen nicht
ausreicht, können den  zusätzlichen Restabfall  in einem Abfall-
sack neben der Mülltonne zur Abfuhr bereit stellen.
Die Kreisverwaltung bittet um Beachtung.

Müllabfuhr über die
Weihnachtsfeiertage und
Neujahr
Wegen der Weihnachtsfeiertage und Neujahr  gibt es bei der Ab-
fuhr der Wertstoffsäcke und der Restmüll- und Biotonnen  folgende
Änderungen:

Die Abfuhren von Montag  23.12. 2019 und Dienstag 24.12.
2019 finden regulär statt.

Die Abfuhren vom 25.12.2019 und 26.12.2019 werden ver-
schoben auf Freitag, 27.12.2019.

Die Abfuhr vom Freitag, 27.12.2019 wird verschoben auf
Samstag, 28.12.2019.

In der  1. Kalenderwoche 2020 wird wie folgt abgefahren:
Die Abfuhren von Montag, 30.12. 2019 und Dienstag, 31.12.2019
finden regulär statt.

Die Abfuhren  ab Mittwoch, 01.01. 2020 finden alle einen Tag spä-
ter statt.

Ihre Kreisverwaltung Kusel

Das neue Wanderjahr startet mit ei-
ner Wanderung durch das Saubeer-
tal.
Treffpunkt: 13.00 Uhr an der Frei-
zeitanlage Schellweiler, Etschber-
gerstraße,
66869 Schellweiler
Länge: ca. 10 km, Schwierigkeits-
grad: mittel

Wettertaugliche Kleidung und fest-
es Schuhwerk wird empfohlen.

Unkostenbeitrag: 4 Euro

Anmeldungen bei der Burgverwal-
tung, Telefon: 06381 / 8429
E-Mail:  
burg-lichtenberg@kv-kus.de

Kreisvolks-
hochschule Kusel
Neu im Programm der Kreisvolkshochschule
1.315 Bewegung 
mit „Schwingringen“ 
für Senioren (smovey)
Bleiben Sie fit und gesund mit dem
Ganzkörpertraining mit den Ringen.
„Smovey“ nennt sich ein sanftes
Training mit vibrierenden Ringen,
welches die Koordination, die Be-
weglichkeit und die Stabilität des
Körpers verbessern kann. Die Smo-
vey-Ringe sind ein vielseitiges Be-
wegungsgerät, die man zum Mobili-
sieren, Kräftigen und Entspannen
nutzen kann. Durch die einfachen
und kurzen Bewegungsimpulse ist
es möglich, im präventiven und the-
rapeutischen Bereich verloren ge-
gangene Funktionen und Fähigkei-
ten wieder zu reaktivieren.
Bei gutem Wetter wird draußen trai-
niert. 
Die Ringe können von der Dozentin
ausgeliehen werden.
Die Übungsleiterin ist im Rehasport
erfahren und kann so auf Ihre Be-
dürfnisse eingehen.
Leitung: Michele Jung
Termin: 6 Vormittage, 15.01.2020 -
26.02.2020
Mittwoch, 09:30 - 11:00 Uhr
Ort:Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Raum 210, 2. OG
Kursgebühr: 36,60 Euro, ab 13
Teilnehmenden 30,60 Euro

1.328 Yin und Yang Yoga
Yoga für Anfänger und Wieder-
einsteiger
Während wir im Yang Yoga aktiv
sind und den Fokus auf unsere Mus-
kulatur setzen, sind wir im Yin Yoga
passiv. Yin Yoga wird hauptsächlich
im Sitzen und im Liegen praktiziert.
Es geht vor allem darum, in die
Asanas (Stellungen) hinein zu ent-
spannen und den Atem frei fließen
zu lassen. Auf diese Weise können
Körper und Geist lernen zur Ruhe zu
kommen. Tiefe Spannungen und
Blockaden in den Organen, Mus-
keln und der Psyche können sich lö-

sen. Die Asanas werden minde-
stens 3 Minuten passiv (ohne Mus-
kelanspannung) gehalten. Durch
das Praktizieren von Yin Yoga führst
du deinen Körper und Geist sanft,
achtsam und effektiv zu mehr Be-
wusstsein und Flexibilität.
Yang Yoga dagegen ist dynamisch
und fordernd. Fitness und Muskel-
kraft werden gesteigert. Dennoch
liegt auch in der Yang Praxis der Fo-
kus auf Ankommen und Loslassen. 
Bitte bringen Sie eine Matte, beque-
me Kleidung und eine Decke mit.
Leitung: Natalie Graf
Termin: 10 Abende, 08.01.2020 -
11.03.2020
Mittwoch, wöchentlich, 18:00 -
19:30 Uhr
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Raum 210, 2. OG
Kursgebühr: 61,00 Euro, ab 13 Teil-
nehmenden 51,00 Euro

1.338 Mama Kind Outdoor-Trai-
ning
In einer Gruppe mit anderen jungen
Müttern lernen die Teilnehmerinnen
im Kurs, ihre Fitness nach der Zeit
der Schwangerschaft und Geburt
wieder zu steigern. Ganz nebenbei
tanken Sie und Ihr Baby viel frische
Luft, denn trainiert wird draußen.
Das kann die Abwehrkraft stärken
und zu einem entspannteren Alltag
beitragen.
Die Übungen sind schonend aber
effektiv, da mit dem eigenen Kör-
pergewicht trainiert wird. Als erfah-
rener Übungsleiter, geht der Trainer
selbstverständlich auf die unter-
schiedlichen Fitnesslevel und kör-
perlichen Voraussetzungen der
Teilnehmerinnen ein.
Damit die Kleinen auch mobil mit
dabei sind, bitte Kinderwagen mit-
bringen.
Bei allzu schlechtem Wetter findet
der Kurs in Raum 210 statt.
Leitung: Markus Zimmer
Termin: 8 Vormittage, 13.02.

2020 - 02.04.2020
Donnerstag, wöchentlich, 10:00 -
11:00 Uhr
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Raum 210, 2. OG
Kursgebühr: 32,50 Euro 

1.373 Pilates
Pilates trainiert durch gezielte Kräf-
tigungsübungen die kleinen und
tief liegenden Muskeln. Durch er-
gänzende Dehnübungen lernen die
Teilnehmenden, ihre Haltung wahr-
zunehmen und zu korrigieren. Be-
sonders die Rückenmuskulatur, die
tief liegenden Bauchmuskeln und
der Beckenboden werden gestärkt.
Der Kurs richtet sich an alle Fitnes-
slevel und ist für junge, sowie für äl-
tere Menschen geeignet.
Bitte mitbringen: Matte, bequeme
Kleidung und eine Decke
Leitung: Anette Scherr
Termin: 10 Abende, 21.01.2020 -
31.03.2020
Dienstag, 17:15 - 18:30 Uhr
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Raum 210, 2. OG
Kursgebühr: 51,00 Euro, ab 13
Teilnehmenden 43,00 Euro

1.374 Pilates
Leitung: Anette Scherr
Termin: 10 Vormittage, 23.01.
2020 - 02.04.2020
Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Raum 210, 2. OG
Kursgebühr: 41,00 Euro, ab 13
Teilnehmenden 32,00 Euro

Bei allen Veranstaltungen wird um
Anmeldung gebeten, damit wir Sie
ggf. bei Änderungen informieren
können!

Aktuelle Informationen rund um
unser Angebot finden Sie nun
auch auf Twitter: 

https://twitter.com/KVHS_KUS

Trichinenuntersuchung
Wildschweine Weihnachten/Neujahr
Die Trichinenuntersuchungen finden am 23.12.2019, 30.12.2019
und 02.01.2020 statt.
Soll die Probe am jeweiligen Tag untersucht werden, so muss diese
bis spätestens 8:30 Uhr abgeben werden.
Wir bitten um Beachtung, dass die Kreisverwaltung am
27.12.2019 komplett geschlossen ist.

Ihr Veterinäramt

Öffnungszeiten
Jobcenter

Das Jobcenter Landkreis Kusel ist
am Freitag, 27.12.2019 an den
Standorten Kusel, Lauterecken und
Waldmohr geschlossen. 
Für Notfälle sind an diesem Tag An-
sprechpartner vor Ort (Bitte die Tür-
klingel benutzen).
Am Montag, 30.12.2019 gelten die
regulären Öffnungszeiten von 8:00
Uhr bis 12:00 Uhr.

WanderTreff Burg Lichtenberg

Neujahrswanderung 
am Mittwoch, 8. Januar 2020 mit der zertifizierten
Gästeführerin Petra Rübel

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben
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Sie arbeiten gerne mit Kindern?
Dann sind Sie bei uns richtig!

Melden Sie sich zum Qualifizie-
rungskurs Tagesmutter/-vater an.

Die Kreisverwaltung Kusel bietet ab
Januar 2020 in Kooperation mit der
Kreisvolkshochschule Kusel einen
Qualifizierungskurs auf der Grund-
lage des Qualifizierungshandbu-
ches (QHB) an der KVHS Kusel an. 

Die Ausbildung umfasst 210 Unter-
richtseinheiten und 40 Stunden
Praktikum. 
Ausbildungsbeginn: 29.01.2020,
Kosten: 85.- Euro
Anmeldung und weitere 
Informationen: 
Sabine Breier, Fachberatung Kin-
dertagespflege
Kreisverwaltung Kusel, E-Mail: sabi-
ne.breier@kv-kus.de 
Tel. 06381/424-225

Umweltpreis 2019 des
Landkreises Kusel
Bis 31. Januar 2020 Vorschläge machen

Landkreis Kusel: Noch bis zum 31
Januar läuft die Vorschlagsfrist für
den Umweltpreis 2019 des Land-
kreises. Mögliche Preisträger und
alle, die mögliche Preisträger ken-
nen, sollten sich Gedanken ma-
chen, welches Projekt der Jury vor-
geschlagen werden könnte. 

Den Umweltpreis können einzelne
Bürger genauso gewinnen wie Inter-
essengruppen, Gemeinden, Firmen
und Vereine, Naturschutzverbände,
Schüler, Schulklassen oder Schu-
len des Kreises. Voraussetzung ist,
dass die Maßnahme im Kreis durch-
geführt wurde oder hier Auswirkun-
gen hat. Genauso hat auch jeder
Bürger oder jede der genannten
Gruppen das Recht, einen Preisträ-
ger vorzuschlagen. Das muss aber
schriftlich und mit Begründung ge-
schehen.

Der Umweltpreis hat den Zweck,
beispielhafte umweltverbessernde
Leistungen im Kreis Kusel zu würdi-
gen und der Öffentlichkeit vorzu-

stellen. Ein Nachahmungseffekt ist
natürlich auch beabsichtigt, andere
sollen sich durchaus die Leistungen
der Preisträger zum Vorbild neh-
men. Auszeichnungswürdig sind
umweltverbessernde Vorschläge,
Initiativen und Aktivitäten in folgen-
den Bereichen: Landschafts- und
Naturschutz, Luft-, Wasser- und Bo-
denreinhaltung, Lärmschutz, Abfal-
lentsorgung und Rekultivierung. 

Der Umweltpreis wird alle drei Jahre
verliehen und ist mit 4.000 Euro do-
tiert. Der Preis kann auch auf meh-
rere Preisträger verteilt werden. Die
Entscheidung über den oder die
Preisträger fällt der Kreisausschuss
auf Vorschlag des Umweltaus-
schusses. Die Kreisgremien können
aber auch nicht vorgeschlagene
Projekte, von denen sie Kenntnis
haben, in die engere Wahl nehmen. 
Wer ein preiswürdiges Projekt hat
oder eines kennt, sollte dies der
Kreisverwaltung Kusel, Abteilung
Umwelt und Bauen, Trierer Straße
49, 66869 Kusel, melden. 

Qualifizierungskurs
Tagesmutter/-vater
ab Januar 2020


